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1 „jenen f 7 : R 
! ae Der Frachtverkehr zu Schiff mit Hamburg iſt Oben am Eingange zu den Gemächern des Kai⸗ 


geſchloſſen. ſers empfing ihn Graf Eulenburg in feiner Eigen⸗ 
zäglich einmal erſcheinende Pommerſche Bremen, 30. Auguſt. (W. T. B.) Wie ſchaft als Oberbof⸗ und Hausmarſchall und Ober⸗ 
Zeitung mit 35 Pf., auf die zweimal Bösmanns telegraphiſches Bureau erfährt, wird Zeremonienmeiſter und geleitete ibn durch den 
3 8 ; AERO 8 der Norddeutſche Lloyd auf jedem der von bier Sternenſaal in das Vorzimmer. Hier empfing 
zäglich erſcheinende Stettiner Zeitung mit abgehenden Paſſagierdampfer bis auf weiteres ihn der Reichskanzler Graf Gaprivi. Durch den 
67 Pf. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ zwei Aerzte anſtellen. Die Desinfektion der Flügeladjutanten vom Dienſt erhielt der Kaiſer 
ämter an Dampfer wird mit größter Sorgfalt täglich aus⸗ in ſeinem Empfangsgemache die Meldung von der 
. geführt und von den Aerzten perſönlich über⸗ Ankunft des Botſchafters. Es wurden die Thü⸗ 
wacht. Das geſammte Gepäck der Reiſenden ren zu dem Empfangsgemache geöffnet und Graf 
wird in einer Baracke, die für dieſen Zweck er⸗ Z. Lanza trat vor den Kaiſer, um mit einer kur⸗ 
baut iſt, desinfizirt. An die Mannſchaft, ſowie zen Anrede ſein Kreditive zu überreichen. Der 
an die Paſſagiere wird während der Fahrt nur Kaiſer beantwortete die Anrede des Votſchafters, 
abgekochtes oder mit einigen Tropfen Salzſäure nahm das Beglaubigungsſchreiben entgegen und 
vermiſchtes Waſſer verabreicht. nahm dann die Vorſtellung des Botſchaftsgefolges 
Halle a. S., 30. Auguſt. Nach Mitthei⸗ entgegen, das durch die balbgeöffnete Flügelthür 
lung des Ober⸗Bürgermeiſters Staude in der ſeinen Eintritt nahm. Bei der Audienz waren 
geſtrigen Stadtverordnetenſitzung hat die Be⸗ zugegen der Reichskanzler, der Ober⸗Zeremonien⸗ 
obachtung der beiden choleraverdächtigen Erkran⸗ meiſter, der über feiner Gallauniform das grose 
kungen Wurſtvergiftung im erſten und Durch⸗ grüne Band des St. Mauritius⸗ und Lazarus⸗ 
fall ohne Erbrechen im zweiten Fall ergeben. Ordens trug, und der Flügeladjutant vom Dienſt. 
Pilſen, 30. Auguſt. (Dirſchs T. B.) Der Der Kaiſer hatte die Uniform des 1. Garde⸗ 
bieſige Poſtexpeditor Starck iſt nach eintägiger Regiments zu Fuß angelegt, das große Band des 
Krankheit angeblich an Cholera nostras geſtorben, Militärordens von Savohen, die Kette des An⸗ 
nachdem er Tags zuvor die reichsdeutſchen Poſt⸗ nunciaten⸗Ordens und dazu die Sterne der beiden 
ſendungen in Dor übernommen halte. Es wur⸗ Orden. Graf Z. Lanza trug die lichtblaue Uni⸗ 
den ſofort ſanitäre Sicherheitsvorkehrungen ge⸗ form eines italieniſchen Divifions-Generals. Dem 
troffen. Eindruck des Aeaßeren nach wird durch den neuen 
Bern, 30. Auguſt. (W. T. B.) Der Botſchafter Italiens das diplomatiſche Korps von 
Bundesrath bat ein am 2. September in Kraft Berlin um eine ſympathiſche Perſönlichkeit vermehrt. 
tretendes Verbot der Ein⸗ und Durchfuhr von Der neue Boifchafter iſt ein Mann von vielleicht 44 
Fiſchen, Schalthieren, als Auſtern, Seekrebſen ꝛc., Jahren, von nicht ſehr großer, aber ſchlanker und be⸗ 
ferner von Kaviar aus Rußland, Deutſchland, weglicher Statur und möchte auf den Typus des 
Belgien und Frankreich, mit Auenahme ven di- Kopfes hin eher für einen Eugländer oder Deut⸗ 
rekten Sendungen aus den Mittelmeerſtationen, ſchen, als gerade für einen Italiener gehalten 
ſowie Büchſenpräparaten erlaſſen. Ferner iſt ein werden 
Rundſchreiben des Bundesraths an die Kantone — Mit Rückſicht anf die Vertagung der 
betreffend Maßnahmen zum Schutze gegen die Naturforſcher⸗Verſammlung hat auch der „Verein 
Cholera, ſowie eine Anleitung zur Desiofektion zur Wahrung der Intereſſen der chemiſchen 
und eine Verordnung über Maßnahmen betreffend Induſtrie Deutſchlands“ beſchloſſen, feine anf 


es tli i daß ſei⸗ 1 
EN eic erna un Ale Neils des die Verkehrsanſtalten publizirt. Am 1. Sep⸗ den 9. und 10. September in Stuttgart anbe⸗ 


preußiſchen Kriegsminiſteriums die weitgehendſten tember ſollen Desinfektionsbeamte und Aerzte raumte Generalvderſammlung bis auf weiteres zu 
Maßnahmen durchgeführt find. So iſt auch zur Ueberwachung des Perſonenverkehrs ernannt vertagen. 

Vorſorge dahin getroffen, daß die Zivilbehörden werden. ö fi 8195 Gegenüber der Blättermeldung, daß in 
und Kommunen, ſoweit es irgend angängig ist,, . Antwerpen, 30. Auguſt. (W. T. B.) 5 ichen Kreiſen Erwägungen über eine even⸗ 
von den Militär⸗Sanitätsbehörden in perſoneller Seit geſtern ſind hier 22 Choleraerkrankungen 115 5 en ee e 15 
und materieller Hinſicht bei der Krankenbehand⸗ und 4 Todesfälle vorgekommen. Die im Hafen fährt die „Kreuzzeitung“ von zuſtändiger Stelle, 
dung und bei Mofnahmen zur Vorbeugung liegenden inftzirten Schiſſe werden an einer daß eine ſelche Maßnahme bis jetzt noch nirgends 

der Cholera in thatkräftigfter Weiſe unterſtützt mitten im Fluſſe belegenen Stelle iſelirt und angeregt worden iſt. N 
werden. g einer gründlichen Desinfektion unterzogen werden. — aut der in Friedrichshafen ſtat'g fundenen 
3 Außerdem hat der Kriegsminiſter die Gene⸗ Mons, 30. August. (Hirſchs T. B.) Heute allgemeinen deutſchen Fiſchpächter⸗Konferenz wurde 
ral⸗Kommandos ermächtigt, daß die fo wichtigen ſind in Wasmes drei Fälle von Cholera nostras beſchloſſen, den nächſten deutſchen Fiſchereitag 
bakteriologiſchen Unterſuchungen, zumal bei den vorgekommen. f a a ſtaltfinden 8 Mittbei⸗ 
erſten vorkommenden Fällen aſiatiſcher Cholera, E e Bean Auguſt. Geſtern haben 56 ms hhg e Kr en de r N 
auf Antrag der Zivilbehörben in den chemiſch⸗ ir rg = ai gl 5 ki: a Aeußerung betreſſs des deutſch⸗ruſſiſchen Handels 
baienſſchen Laboratorien der königlichen Sani- Pit erg inen im Hoſpital beträgt 164. b Perling n Deo, e ae a uineferbert wor, 
tätsämter vorgenommen werden, und daß auch e fin En ie den ſeien, find, wenigſtens was Preußen und 
diejenigen Sanitätsoffiziere, welche bakteriologiſch gebe 55 90 Auguſt. (W. T. B.) Geſter Sachſen betrifft völlig unrichtig Die von mebreren 
ausgebildet und mit den einſchläglichen Unter⸗ : pa 1 71 : vos rtige Erkr e Handelstammern veranstalteten Umfragen geſcheben 
ſuchüngen vertraut ſind, an die gefährdeten Orte kamen hier TI cholergartige Erkrankungen vor, eee eee e hu ſchaſtlicher 
zur Ausführung der fraglichen Unterſuchungen von denen 17 einen tödtlichen Verlauf nahmen. Verbunde ne 5 böndlich 2 55 h ER 
auf Antrag der Zivilbehörden t. werden . Santander, 90. Auguſt. (W. T. B.) lich Bef 4 d ae is rag. f 
können. Glücklicherweiſe verfügt die Militärver⸗ Sämmtliche Schiffe, die aus verſeuchten Häfen amtliche Befragung der Handelskammern ſoll, 
waltung über eine nicht unbedeutende Zahl bakte⸗ kommen, müſſen in Quarantäne geben, die da- wie es heißt, erſt erfolgen, wenn feſtſteht, 
1 riologiſch geſchulter Sanitätsoffiziere, Denn ſeit mit eintreffenden Paſſagiere müſſen ſich einer Die Die ‚Alle wer 3a. Zupenänbnigfen 
An 1 5 5 55 = n drohte, en Beobachtung im Lazareth unter⸗ Pa are F 
at das Kriegs⸗Miniſterium alljährlich in beſon⸗ a 17 g 5 
deren Kurſen, die meiſt unter er perſznlüden „London, 30. Anguſt. em Ingemteur des n 15 BEL DIE Re er ge 
Leitung des Geheimen Raths Koch an den hygie⸗ Schiffes „Gerona“, welches von Hamburg bier zeitig Ar dn e eee 
niſchen Juſtituten der Univerſität zu Berlin ab⸗ eingetroffen, iſt in Dundee an der 1 den (batte bel der Berathung des Eiſenbahnetats im 
gebalten wurden. eine beſtimmte Anzahl von ſtorben. — Bier W X an — Abgeordnetenhauſe mitgetheilt, daß eine Reform 
Militärärzten für derartige Unterſuchungen be⸗ . Pr Mn che er der Eiſenbahnverwaltung geplant ſei. Es iſt 
8 ausbilden laſſen. eee August. (W T. B.) An nun, der „Danz. Ztg.“ infolge, zur Berathung 
WN . an Bord der hente von Hamburg vor Gravesend im dieſer Angelegenheit eine Kommiſſion niedergeſetzt 
Kemmaudtrung von Militärürzten abgeholfen. Schlepptau e Goelette Helene“ worden, welche mehrere Vorſchläge zur weiteren 
Auch iſt es genehmigt, daß, ſoweit es irgend wurden zwei Fälle von Cholera feſtgeſtellt. Das Verathung vorgelegt hat. Unter Anderem hat 
möglich iſt, Militärärzte bei dringender Noth, Schiff wurde in Quarantäne genommen. Die ſich die Kommiſſion dahin ausgeſprochen, daß die 
wenn fie abtömmlich find, zur Aushülfe an den Kranken find in das Hoſpital gebracht worden. Betriebsämter eingehen und die Direktionsbezirte 
Ziovil⸗Choleralazarethen herangezogen werden. London, 30. Auguſt. (Hirſchs T. B.) in Betriebsinſpektionen eingetheilt werden ſollen. 
Der zweite Fall von aſiatiſcher Cholera in Geſtern fanden im hieſigen Hoſpital mehrere an Die Vorſchläge der Kommiſſion find den einzel⸗ 

Berlin iſt nun konſtatirt worden, es handelt ſich ſaſialiſcher Cholera Erkrankte Aufnahme. 
aber auch diesmal um einen aus Hamburg ein. _ dus Bolton wird ein Tedesfall in Folge 
geſchleppten Fall. Er betriit den Geſchäfts⸗ aſiatiſcher Cholera, aus Swanfer und South⸗ 

reiſenden Joſef Karpen aus Hamburg, der am ſchields mehrere Erkrankungen gemeldet. 
24. d. Mts. aus Hamburg auf den Lehrter Bahn⸗ Gravesend, 30. Auguſt. (Hirſchs T. B.) 
hof hier eintraf und als erſter Choleraverdächti⸗ Das Hamburger Schiff „Helina“, auf der Reiſe 
N er feſtgehalten worden war. Seit dem 24. nach Mexiko unterwegs, ſetzte in letzter Nacht 
3% chon befindet ſich der Kranke in Moabit und zwei Cholerakranke im Londoner Krankenhauſe ab. 
wenn erſt jetzt die aſiatiſche Cholera bei ihm feſt⸗ Kopenhagen, 30. Auguſt. Bau⸗Inſpektor 
geſtellt werden konnte, jo liegt das an der leichten Profeſſor W. Th. Walther iſt in Aarhus im 
Art ſeiues Krankheitsfalles. Je leichter nämlich Alter von 73 Jahren kurz nach feiner Ankunft 
der Fall iſt, deſto ſchwerer find die charakteriſti⸗ aus Hamburg unter choleraähnlichen Symptomen 

ö ſchen Kommabacillen zu entdecken. Man bat erſt geſtorben. 

aus den Kultaren wieder Reinkulturen ziehen Helfingborg, 30. Auguſt. Die Verwal⸗ 
ſchſen; ehe man die Kommabacillen im Karpe , tung der ſchwediſchen Weſtküſtenbahn hat Kranken⸗ 
1555 Falle entdeckte. Hente Morgen find ſie pflegerinnen engagirt, welche ſeit Freitag au 
er unzweifelhaft konſtatirt worden. Karpen be⸗ allen Hauptzügen mitfolgen und beſonders mit 


Die Redaktion. 
P 
Von der Cholera. 


Berlin, 30. Auguſt. In Ergänzung der 
Verhaltungsmaßregeln für das Eiſenbahnperſonal 
wegen der Behandlung Cholerakranker und 
Tholeraverdächtiger auf der Eiſenbahnfahrt hat 
der er der öffentlichen Arbeiten Folgendes 
i m 


Der Zugführer eines jeden zur Perſonen⸗ 
beförderung dienenden Zuges iſt mit einem 
etwa 30 cem eines Gemiſches von gleichen 
Theilen einfacher Opiumtinktur und Aether 
enthaltenden Tropffläſchchen zu verſehen. Von 
dieſem Gemiſche ſind Perſonen, welche unter⸗ 
wegs an Cholera erkranken, durch den Schaff⸗ 
ner, deſſen Aufſicht der Wagen unterſteht. in 
welchem ſich der Erkrankte befindet, 20 bis 30 
Tropfen, am beſten auf Zucker, zu verab⸗ 
reichen. 

Die königlichen Eiſenbahn⸗Direktionen ſind 
beauftragt, alsbald mit der Beſchaffung vorzu⸗ 
geben und jedenfalls ſofort die Zugführer derjeni⸗ 
gen Züge auszurüſten, welche Orte berühren, in 
welchen die Cholera ausgebrochen iſt oder welche 
vorausſichtlich von Reiſenden aus dieſen Orten 

benutzt werden. i 
Bei der bevorſtebenden Choleragefahr dürfte 


N 


weitere Kommiſſien, an deren Spitze Präſident 
Pape von der Eiſenbahndirektion in Bromberg 
ſteht, wird die Direktionsbezirke bereiſen und Er⸗ 
hebungen an Ort und Stelle anſtellen. Sollte 


Kommiſſion ausfallen, jo wird zuerſt ein Direk⸗ 
tionsbezirk nach den neuen Grundſätzen umgeſtal⸗ 
tet werden, um die 0 
prüfen. Als Verſuchsbezirk wird dann voraus⸗ 
ſichtlich der Direktionsbezirk Bromberg gewählt 
werden. 


Görlitz, 30. Auguſt. (W. T. B.) 


Der Mörder wurde verhaftet. 


‚Findet ſich auf dem We ze entſchiedener Beſſerung Zu i ſſagi ö Hannover, 30. Auguſt. (Hirſch's T. B 
und gen, welche durchreiſende Paſſagiere befördern. Hann „ 0 . B.) 
In Mocbit 2 Leben Base ten Jede Krankenpflegerin ift mit Medizin und Des⸗ Die 33. Hauptverfammlung des Vereins deutſcher 


Ingenieure ward geſtern morgen hier eröffnet. 
Von dem über 8000 Mitglieder zählenden Ver⸗ 
ein waren über 600 erſchienen, die von dem Vor⸗ 
ſitzenden des Vereins, Hofrath Dr. Caro⸗Mann⸗ 
heim zunächſt begrüßt wurden. Oberpräſident 
Dr. v. Bennigſen hieß darauf die Verſammlung 
willlommen, alsdann der Stadtdirektor Tramm. 
Der Rektor der hieſigen techniſchen Hochſchule, 
Profeſſor Dr. Kohlrauch, wies auf den Zuſam⸗ 
menhang zwiſchen den techniſchen Hochſchulen und 
der deutſchen Induſtrie hin. Vereinsdirektor Dr. 
Peters⸗Berlin erſtattete den Jahresbericht. Die 
Einnahmen betragen 314,000, die Ausgaben 
290,000 Mark. Das Vereinsvermögen beziffert 
ſich auf 178,936,67 Mark. Die vom Verein 
herausgegebene „Architekten⸗ und Ingeuieur⸗ 
Zeitung“ hat jetzt eine Auflage von 10,000 Exem⸗ 
plaren erreicht. Regierungs » Baumeiſter von 
Borries⸗ Hannover ſprach über die Betriebsergeb⸗ 
niſſe der nordamerikaniſchen Eiſenbahnen für 
1889 90 und Profejjor Dr. Dürre - Aachen über 
„Das Flußeiſen und ſeine Darſtellung“, während 
zum Schluß des erſten Verhandlungstages Fa⸗ 


infektionsmitteln verſehen und hat das Recht, die 
nöthigen Iſolirungen anordnen zu können. 


euer esse 
Deutſchland. f 


27 Choleraverbächtige, en ih 
wirklicher Cholerafall feſtzyſtellen 


Strecke Berlin⸗Hamburg befährt, 
onntag ſeine Frau an der Cholera — die 


T 
erſte C 
Iſolürſt 


Garnison verſtarb kurz nach der Ankunft. Der Trakehner⸗Rappen, die in Roth und Silber anf⸗ 
worden 


nen derartigen Maſchinen. 


nach Berlin iſt plötzli { i eändert 
ach Berlin iſt p e e ange nr 


Unfern 


— 


nen Verwaltungen vorgelegt worden, und eine 


die Entſcheidung zu Gunſten der Vorſchläge der 


Reform in der Praxis zu 


In Oſtende kommende Zug vermied mit knapper 
Folge eines Streites wurde der Kupferſchmiede⸗Noth eine zweite Kolliſion mit dem vor ihm 
arbeiter Oskar Feige von hier von dem Hand- befindlichen, aus leeren Waggons beſtehenden 
f arbeiter Grohmann aus Olbersdorf ermordet. Zuge 


brikant Trinks⸗Braunſchweig eine „Neue Rechen⸗ den Intereſſen des 3 0 
maſchine“ vorführte, die ſchwierige Rechenexempel Es ſeien auch Feiglinge, weil fie wiſſen, daß ſie moſti“ find gemeint, deren „unberufene“ 
durch raſche Löſung erledigte. Profeſſor Jordan⸗ ungeſtraft die beleidigendſten Artikel gegen die tiker, wenn auch unbewußt, f 
Hannover verwies auf die vor ſchon zwei Jahr⸗ Armee ſchreiben dürfen, 
hunderten durch den hannoverſchen Philoſophen antworten dürfen. uſſi 
Leibnitz erfundene Rechenmaſchine und bezeichnete die alle ihre Pflicht, ſogar oft mit Heldenmuth mit der vorläufigen Entſcheidung über dieſe un⸗ 
dieſe als Vorbild aller bis jetzt bekannt geworde⸗ erfüllt hätten, könnten für dieſe Franzoſen nur geheuer wichtige Angelegenheit betraut ſeien? 


Kaſſel, 30. Auguſt. Die anberaumte Ab- befehl in den Ohren beging die franzöſiſche Kos 
vage jüngften Söhne des Kaiſerpaares lonie zu Hanoi am 14. Juli das Friedens- u 
mt Die Erregung war um fo größer, Ausfuhrzoll auf das ruſſiſche Getreide. 
als die 
Fuße mit der Zivilverwaltung ſteht. 
„Temps“ beſchäftigt ſich anſcheinend 


Mittwoch, 31. Au guſt 1892. 


Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz A 
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bis jetzt kein Cholerafall ereignet. Die Großher⸗ vorauf gingen zwei Salonkammerdiener in Galla⸗ der Stelle, wo feiner Zeit auf der Mörfelder] den vorſtehenden Nachrichten, indem er an die 
von Sachſen⸗Weimar nahm in Helgoland livree, der Botſchafter ging zwiſchen dem Grafen Landſtraße Kuhmichel einen Bauer ermordete und Meldung, daß Generalgouverneur de Laneſſan 
Extradampfer zur ſchleunigen Abreiſe. Pückler und dem Zeremonienmeiſter von Uſedom. beraubte, wurde geſtern der Schwager des Er⸗ demnächſt von feiner Kur aus Japan auf ſeinen 


mordeten von mehreren Burſchen überfallen, mit Poſten zurückkehren wird, den guten Rath an 
vier Revolverſchüſſen tödtlich verletzt niederge⸗ alle Frauzoſen in Tonkin hinzufügt, ſich zu ver⸗ 
ſtreckt und beraubt. Der Ermordete konnte vor tragen. Im Lande dauern übrigens die Kämpfe 
ſeinem Tode noch die Thäter angeben. mit den Räuberbanden fort. In den letzten 
14 Tagen vor Abgang der Poſt hat es nicht we⸗ 

Oeſterreich⸗Ungarn. niger als 27 Scharmützel gegeben, von denen 

Wien. 30. Auguſt. 


zwei ziemlich ernſt waren. In dem einen fiel 
(W. T. B.) Der ein Hauptmann, während ein Reſerve⸗Lieutenant 
Handelsminister Marquis Bacquehem hat für die Haup 5 . 
Herkünfte aus den ruſſiſchen Häfen der Oſtſee 


N en Ein Maier ftarb —— 
de ; der Reiſe nach Europa auf dem Poſtdampfer. 
und aus den Häfen der Elbemündung, ſowie für Die Cholera iſt in Tonkin = 
Herkünfte zur See aus den Häfen der Nordküſte 

Frankreichs von der belgiſchen Grenze bis ein⸗ 


Die ey *. 6. Korps . 
V U N finden tiefes Jahr vom 10. bis 14. September 
ſchlieflich Cherbourg eine ſiebentägige Beodach⸗ Si 
tung angeordnet. 


zwiſchen Colomby, Nancy, Luneville, Charmes 
1 f 2 3 , und Vaudemont ſtatt. Ein gemiſchtes Reiter⸗ 
. Die amtliche „Wiener Zeitung“ veröffent⸗ regiment, aus zwei Schwapronen der aktiven und 
licht die Ernennung Luvuls zum Landeshaupt⸗ zwei Schwadronen der Territoriafarmee ber 
mann des Landtags der Bukowina. ſtehend, wird an den Uebungen theilnehmen. 
Das Armeekorps wird ferner durch zwei Jäger⸗ 
Schweiz. Bataillone und ein Dragoner⸗Regiment verſtärkt 

Bern, 30. Auguſt. (W. T. B.) Die werden 
interparlamentariſche Friedenskonferenz nahm ein⸗ 
ſtimmig folgenden Antrag des deutſchen Reichs⸗ 
tagsabgeordneten Baumbach an: „Die Kon⸗ 


Paris, 29. Auguſt. Nach einer Meldung 
ferenz etſucht die Mitglieder, in den Parlamenten, 


aus Albi hat der dortige Arbeiter⸗Bezirkekongreß 
beſchloſſen, in den allgemeinen Ausſtand einzu⸗ 
denen ſie angehören, zu beantragen, ihre Regierungen 


treten, wenn die Forderungen der Bergarbeiter 
in Carmaux nicht innerhalb 14 Tagen bewilligt 


. — 25 ei a das würden. 7 
völkerrechtliche Prinzip der Unverletzlichkeit des 

Privateigenthums auf dem Meere in Kriegszeiten Großbritannien und Irland. 
anzuerkennen.“ London, 28. Auguſt. In Labouchere's 


„Truth“ lieſt man, daß der neue Uuterſtaats⸗ 
Belgien. Beben 150 ee Amtes, Sir Edward 
Der Kriegsminiſter hat die Einberufungsbe⸗ Grey, kein Wort franzöſiſch verſteht. Hierzu bes 
fehle für die Milizllaßſen der Jahrgänge 1885 merkt der „Daily Chronicle“: „Niemand zweifelt 
bis 1889, ſoweit denſelben noch nicht Folge ge an den vielen vortrefflichen perſönlichen und 
geben worden iſt, wieder rückgängig gemacht. geiſtigen Eigenſchaften Sir Edwards. Wenn die 
Der Grund dafür iſt nicht die Cholera, die ja Mittheilung der „Truth“ aber wahr iſt, ſo ſollte 
bisher in Belgien wenig Opfer gefordert hat und dieſer Umſtand ſeine Ernennung zu dem Poften 
im Erlöſchen zu fein ſcheiat. Es find vielmehr verhindert haben. Wenn der Unterſtaatsſekretär 
die nöthigen Mauſer⸗Gewehre, die eingeſchloſſen des Auswärtigen ſich nicht mit einem Botſchafter 
werden ſollten, nicht rechtzeitig geliefert worden in der allgemeinen Sprache der Diplomatie bes 
und die Mannſchaften, die jetzt noch die Schieß⸗ rathen kann, ohne einen Kommis berbeizurufen, 
übungen mitmachen, bedienen fich des Albini-Ge-|um die Worte zu überjegen, fo iſt das erniedri⸗ 
wehrs. gend für unſere Nation. Hoffentlich wird Sir 
Der Miniſter des Junern bat 11 Beamte Edward Grey die Nachricht der „Truth“ demen⸗ 
auf drei Monate vom Amte enthoben, weil ſie tiren.“ Ein Dementi iſt nicht „erfolgt, dennoch 
in ausländiſchen Blättern Berichte erſcheinen erſcheint die Angabe der „Truth“ unglaublich. 
ließen, welche die Regierung verletzten. In Northamrton, dem Wahlbezirke Labou⸗ 
Nach längerer Zeit giebt es jetzt wieder einen chere s, fand geſtern Abend unter dem Vorſitze 
internationalen Arbeitertag. Seit geſtern ſpielen des Bürgermeiſters eine Volksverſammlung im 
Handſchuharbeiter aus Belgien, Frankreich, Rathbauſe ftatt, um gegen die Nichtaufnahme La⸗ 
Italien, Laxemburg und den fkandinaviſchen bouchere's in das Miniſterium zu proteſtiren. 
Staaten Parlament. Der erſte Tag verging nach 2000 Perſonen hatten ſich eingefunden. Es war 
Sozialiſtenart mit Förmlichkeiten und Vergnü⸗ von Anfang bis zu Ende eine Radau⸗Verſamm⸗ 
ungen. lung Kaum hatte der Bürgermeiſter das Wort 
Brüſſel, 26. Auguſt. Die in den Nohlen⸗ ergriffen, jo wurde er ſchon unterbrochen. Dann 
bezirken von Lens und Lievin ſo glänzend illuſtrirte maßen die deiden feindlichen Parteien ihre 
Freundſchaft der Franzoſen für die Belgier und Lungenkraft, indem die Konſervativen die Königi 
die jo vielgerühmte internationale Fratecnitee die Radikalen Labouchere hochleben ließen. Der 
der ſozialiſtiſchen Arbeiter, wie fie in jenen Radikalen entſprachen forar einer Aufforderung, 
Kreiſen ſeit zehn Tagen ſich offenbart, hat jeden⸗ ein Hoch „auf die königlichen Paurers“ auszu⸗ 
falls das Gute, daß fie gerade jenen fo wenig bringen. Schließlich gelang es dem Stadtrath 
urtheilsfähigen Maſſen des Hennegau, die ohne Gibbs, feine Reſolution, welche Bedauern über 
weiteres zur republikaniſch⸗franzöſiſchen Fahne zu die Nichtaufnahme Labouchere's in das Miniſte⸗ 
ſchwören pflegten, einmal die Augen über die rium ansſpricht, zu verleſen. Als der Stadtrath 
wahren Geſinnungen öffnet, die man in Frank⸗ Purſer den Antrag unterſtützte, begann ſchon die 
reich den petits Belges entgegenbringt. In der Schlägerei im Saale und eine Anzahl von Per⸗ 
That iſt die Erbitterung gegen die Franzoſen ſeit ſonen wurde hinausgeworfen. Ein wahrer Heiden⸗ 
einigen Tagen allgemein im ſonſt gut franzöſiſchen lärm entſtand, als der Advokat Darnell ein 
Amendement beantragen wollte. Er kam gar nicht 


Hennegau; wenn auch Ausſchreitungen gegen die i 
dazu, vielmehr ſtürmten die Radikalen die Redner⸗ 


nach Tauſenden zählenden, in der belgiſchen dazu, 
Berg⸗ und Hütteninduſtrie beſchäftigten Franzoſen tribüne und prügelten Darnell durch. Schließ⸗ 
lich blieb dem Vorſitzenden nichts übrig, als die 


noch nicht vorgekommen ſind, ſo iſt doch bei der a 
augenblicklichen Stimmung der Bevölkerung, Verſammlung für geſchloſſen zu erklären. Die 
in aller Eile vorgenommene Abſtimmung über 


namentlich der des Borinage, nicht ausgeſchloſſen, in 0 
daß die Bergleute die Entfernung der franzöſi⸗ 0 ergab eine bedeutende Mehrheit 
afür. 


ſchen Arbeiter zu Gunſten die aus Frankreich 
Der Führer der Anti⸗Parnelliten. Juſtin 


vertriebenen Belgier in lärmef er Weiſe verlan⸗ 

gen. Das würde felbftrebend r Pariſer Preſſe M Carthy, hat vom katboliſchen Erzbiſchof von 
einen erwünſchten Vorwand Gar einem neuen Kingſton einen Cheque von 400 Pfd. Sterl. als 
Beitrag zu feinen Wablnufefien erhalten. Die 


Feldzuge gegen Belgien geben. 

Brüſſel, 30. Auguſt. Der König nahm Summe iſt von der Geiſtlichkeit und den Laien 
den Bericht über die geſtrige Kataſtrophe ent⸗ von Lingſton aufgebracht worden in Anerkennung 
gegen. Der Eiſenbahnminiſter beſuchte perſönlich der Verdienſte, welche ſich M Carthy um die 
die Verwundeten im Hoſpital von Santjean. Die friedliche Löſung der iriſchen Frage erworben hat. 
allgemeine Anklage geht dahin, daß die Ueber⸗ Der Erzbiſchof ſchreibt: „Die Gläubigen meiner 
füllung des Nordbahnhofnetzes und die Ueber⸗ Diözefe beſtehen zumeiſt aus Irländern. Wäh ⸗ 
anſtrengung der Beamten das Unglück verſchuldet( rend fie Niemandem an Loyalität gegen die Krone 
babe. Alle Signalvorrichtungen ſeien in Ord⸗ vnd an Unterordnung unter die Regierung und 
nung geweſen, auch hätten keine Zugperſpätungen das Geſetz nachſtehen, hegen fie eine glühende 
ſtattgefunden; dagegen ſtanden drei Züge auf Liebe zur Heimath und ihre ganze Sympathie iſt 
demſelben Geleiſe, ohne daß der Weichenſteller bei derjeiben in allen We ſelfällen des Geſchickes, 
Zeit fand, die Signale zu wechſeln. Der von in Freude und Leid, in Triumph und Niederlage. 
Jetzt jehnen fie den Tag herbei, wo fie eine Ab⸗ 
ordnung nach Dublin ſchicken können, welche der 
Eröffnung des iriſchen Parlaments in Kollege 
Green beiwohnen kann.“ 

London, 30. Auguſt. (Dirſchs T. B) Bei 
der Grubenexploſion in Parkalipe find“ bisher 
110 Todte zu Tage gefördert. Der Schacht 
wird unter Waſſer geſetzt. 

London, 30. Auguſt. (W. T. B.) Die 
Dampfſchifffahrts⸗Geſellſchaſt Donald Currie 
u. Co. hat den Verkehr ihrer Dampfer von 
Hamburg und Vliſſingen nach Südafrika, Ma: 
teira und Las Palmas bis auf Weiteres ein⸗ 
geſtellt. 


Frauk reich. 


Paris, 27. Auguſt. Der geſtern aus Hinter⸗ 
indien in Marſeille eingetroffene Poſtdampfer 
bringt die Nachricht, daß es zwiſchen den tonkine⸗ 
ſiſchen Zeitungen und den Militärbehörden zu 
einem ernjten Streit gekommen iſt. In Folge 
einiger von der „Independance Tonkinaiſe“ ver⸗ 
öffentlichten Artikel, die hauptſächlich gegen den 
kommandirenden General und den Generalſtab 
gerichtet waren, hatte der Marine⸗Infanterie⸗ 
Hauptmann Leblois einen kurzen Streit mit Le 
Vaſſeur, dem Leiter der „Independance“, und Petersburg, 27. Auguſt. Der bekannte 
ſchlug dieſen ins Geſicht. Zuerſt ſollte es zu Geſchichtsforſcher Jlowaiski wettert im „Mosk. 
einem Duell kommen, aber Ye Vaſſeur erklärte, Wiedomoſti“ gegen den deutſch⸗ruſſiſchen Handels: 
daß er die Sache vor die Gerichte bringen werde, vertrag. Ein Unglück komme nie allein, erſt 
da er das Opfer eines feigen Hinterhalts geweſen habe die Mißernte, dann die Cholera Rußland 
ſei. In Folge dieſes Vorfalles veröffentlichte der ſchwer belroffen. Jetzt drohe neues Elend, dem 
kommandirende General Reſſe einen Tagesbefehl, nicht ungünſtige Witterungsverhältniſſe oder Ba» 
der den Truppen vorgeleſen und in allen Ka- zillen zu Grunde läge, ſondern „unſere moraliſche 
ſernenſtuben angeſchlagen wurde und wodurch die Untüchtigkeit, Charakterloſigkeit und Inkonſequenz“; 
Beſatzung von Hanoi aufgefordert wurde, den faſt nämlich der Rußlands Induſtrie untergrabende 
täglichen Angriffen der genannten Zeitung gegen Handelsvertrag mit Deutſchland, um den unſere 
die Armee und ihre Führer Ruhe und Mäßigung Nachbarn ſich ſo zudringlich bemühen und dem 
entgegenzuſetzen. Die Leute, welche dieſen trau⸗ wir halbwegs entgegen zu kommen ſcheinen. Der 
rigen Feldzug führten, ſeien Verräther, weil ſie Verfaſſer wendet ſich daun gegen einzelne „anti⸗ 

lauernden Feindes dienen. nationale“ ruſſiſche Blätter, die „Rußki Wiedo⸗ 
Poli⸗ 
e zweit ußt, faſt zu „Staats⸗ 
deren Angehörige nicht verräthern geworden ſeien! Was ſolle man 
Die Offiziere und Soldaten, aber erſt zu ruſſiſchen Stantsmännern fagen, die 


Nußlaud. 


tiefes Mitleid empfinden. Mit dieſem Tages⸗ Sie würden ausländiſchen Abordnungen gegen⸗ 
über nur die Rolle „der Beklagten gegenüber 


und dem Kläger“ ſpielen. Ilowaiski verlangt e inen 


„Independance Tonkinaiſe“ auf ſehr gutem würde trotzdem direlt oder auf Umwegen nach 
Der heutige Deutſchland gehen, wo ohne das ruſſiſche 2 * 
nebenbei mit eine furchtbare Theurung Platz greifen a 


f gehts durch Spalten hindurch, neuere Ernte⸗ große Menſchenmenge wohnte am Ufer dem auf⸗ richtig fand man bei jedem einen Dolch vor. Kohlraps per Auguſt⸗September 11,10 G. Gern. d, 5. . S — 
Perce ſcheint der Geſchichtsforſcher freilich nicht regendeg Schauſpiel bei. Die Mannſchaften und Trotzdem leugneten sie, gaben ſich aber verloren, 11,15 B. — Wetler: cs 95 5 Deutſche „onos, er fe 
zu leſen. Der Schluß reizt die Lachmuskeln. Pferde von einer fahrenden (6 Geſchütze) und als Span ziemlich wortgetren ihre Aeußerungen Paris, 30. Auguſt. Getreide markt Lecce nt. . 040 Schl.⸗Pif.- Wie- 50,40 & 


Ilowaieki erklärt ſich nämlich für einen großen einer reitenden Batterie (4 Geſchütze), ſowie der von vorhin wiederholte, und bekanuten, daß fie (Anfaugsbericht) Wei en ruhig, pe ut her 
Berenrer der deutſchen Wiſſenſchaft, Kultur, des Abtheilungsſtab, insgeſammt 10 Offiziere, 140 auserſehen ſeien, den „Dauphin“ von A N sa 22,10, a 5 ei zur 205 80 5 
Patriotismus und überhaupt der ausländiſchen Untereffiziere und Mannſchaften und 128 Pferde zu ermorden. Darauf entſchied ſich ihr Geſchick Dezember 22,40, per November⸗Februar 22 re Freenet . — — 
Deulſchen. Er ſei durchaus kein „Germano- haben in unſerer Start bis morgen früh Quar- ſchnell nach Kriegsrecht. Die Folgen, welche ein Racer ruhig, per Augnſt 13,00, per Novem- ds tec ad . 1.8. e an 
pho“e“, ſendern wünſche nur die ſelbüm »ide tiere bezogen, zwei von obigen Offizieren in Weit- | Gelingen des Auſchlages für die Eutwickelu en der ber⸗Februar 14,60. Mebl ben, per August de. ne , eee kormerise do. Are e 
ruſſiſche Eyptwicklung gegen die ſchonung ee ſwine. Die ühriger Batterien werden auf die Geſchich e gehabt hätte, entziehen ſich der Berech⸗ 51,60, per September 51,00, per Vestemper ie be. neue 8½ „ 0 40 Belenſche — 175 105 5 0 
deutſche Ausbeutung zu vertteidigen. Er ver⸗ Dörfer der Umgegend vertheilt. Die Geſchütze nung. Die Tagebuchblätter, denen Obiges ent⸗ Dezember 51,10, per November⸗Februar 51 Eee | Breusiiae de. 40% 102408 
lange Rußlend für die Ruſſen. ind auf dem hieſigen Großen Markt aufgefahren. nommen iſt, fügen noch binzu, daß der Kronprinz Rübeöl beh., per Augui 55,00, per September de. d 4 100 008 Sone de. ve 10 8 
Petersburg. 30. Auguſt. (W. T. B.) Morgen erfolgt der Weitermarſch in ganz früher ſich lebhaft bei dem märkiſchen Küraſſier bedankt 55,00, per September - Dezember 55,56, per u 28; ee BR — 46 108 80 
Betreffs der in ausländiſchen Blättern verbrei⸗ Stunde. habe, erwähnen aber nicht, welchen materiellen Jonuar⸗Avril 56,75. Situs beh., per Luce u. Meumart Se Den e Babiigrkellieen > ee 5 


Weſiſaliſch. do. 4% 108606 
do 2 


. do. 30% —.— 
Weſibr. ritterſch. 3½% 96,99 b 
Saunover. Nibr. 4%/% — 


** 2 


teten Meldungen über den Zuſammenſtoß eines 3 Bülow 29. Auguſt. In Folge Requiſi⸗ Ausdruck dieſer Dank erbalten hat. August 46 75, per September 48,50, per Sep⸗ de. r % e ce Au. 4 108 70 8 
ruſſiſchen Rekegnoszirungstrupps mit einem afgha⸗ tion der Staatsanwaltſchaft verhaf ete der Gea⸗ — Eigenartige Entſchuldigungszeitel weiſt tember⸗Dezember 44,50, per Januar⸗April 44,25. noch.. Pfbor. 4% —— Vanbnrh Staats- 

niſchen Poſten auf dem Pamir⸗Plateau will die darm Kaiſer am 24. d. Mts. in Przywors den der Nachlaß eines Berliner Schulmannes auf. — Wetter: Bedeckt. 8 de. * * „Auleibev. 1866 En 280 
„Nowoje Wremja“ aus zuverläſſiger Quelle er⸗Eigenthümer Anton Wietzke und den Einwohner Ein Vater ſchreibt, er habe mit feinem Sohne Havre, 30. Auguſt, Vorm. 10 Uhr 30 Min. se io. 37% 3030 8 * amort. 

fahren haben, daß die Abtheilung des Oberſten Paul Baumgart und lieferte fie zur Unerſuchungs⸗ die ſchöne Eisbahn nach Saat winkel benutzen (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, . 2 . 0 
Jonow, welche den Afghanen begegnet ſei, nur haft im bieſigen Gefängniß ab. Die Veran⸗ wollen und desbalb feinen Junge! aus der Ziegler u. Ko.) Kaffee good average Santos Yoleuine de. 4% 101905 Saber. Pram. Kul.4% 140,766 
ans 19 Koſaken beſtanden habe. Der Ort, wo laſſung zur Verhaftung datirt ans dem Nevember Schule behalten. Während ſich dieſer alſo als per September 84,75, per Dezember 85,75, per Saclnge, de. 410 40 0 eigener ee 26 6 
kbatſächlich ein kleines Scharmützel ſtaltgefunden 1881. Damals brannte das Wohnhaus des W. ein zärtlicher Vater erweiſt, iſt ein anderer März 84 75. — Behauptet ; eres alte. 101358 | oel 20 600 
babe, liege in der Nähe des Jaſchil Kul Sees und in Przywors ab, das mit 600 Mark bei der Alte ſtrenger, indem er ſchreibt: „Hier ift keine Ent: Glasgow, 20. Auguſt Vorm. 11 Uhr 5 Min. Fremde Fonds. 

beiße Sumataſch. Unzutreſſend ſei die Bebaup⸗ pommerſcken Feuer⸗Sozietät verſichert war. Ueber ſchuldigung, er hat die Schule durch Loderei vers Roheiſen. Mixed numbres warrants 41 | Wsentinifgettunsy, ne Yun, St.- M. Ol. 5% 102 26 6 
tung daß die Oertlichkeit ſchon lange ven den die Entſtehung des Feuers ließ ſich damals vor ſſeimt“, und eine Mutter geht ſogar fo weit, daß Sh. 11 d. Burn Mises n Font , 
Afg u anen beſetzt geweſen ſei. Noch vor verbält⸗ 11 Jahren nichts Genaues ermitteln. Die beiven|fie den Lehrer bittet, ihren „Fritz“ noch einmal! 00 0 | uleide e 04 0 Er 11214505 = 
nißmäßig funzer Zeit habe dort ein chineſiſcher Freunde haben ſich ſchließlich erzürnt und fo ent. zu Eutſchuldigen, ihn aber, wenn er wieder un ..... ĩͤ .. rer %% 5776 . de. 1 —— 
Toſten geitanden, welcher nur von den Afghanen zweit, daß B. den W. öffentlich in Zeuzen Gegen⸗ artig, auszubauen und noch nachzubehalten, wor⸗ Telegraphiſche Depeſchen Nene diente . 345086 86. Getesente 6% 108.78 U 
verdräugt worden ſei. Als Oberſt Jonow im wart der Brandſtiſtung bezichtigt. Nach der auf fie ihn ſelbſt daun noch mal durchhauen will. ö b f j . en 
Jahre 1891 Alitſchur⸗Pamir beſucht habe, hätte Ausſage des B. hat W. fein Wohnhaus ſelbſt Sehr merkwürdig begründet find die Entſchuldi⸗ Kiel, 30. Auguſt. Wie verlautet, ſoll in] Neo. Sanne —— 38. Sa 1884800 153 065 


er von einer Beſatzung der Oertlichkeit feitens angeſteckt und dem B. für Stillſchweigen 60 Mk. gungen Auzuſta, der ſich „das Haar verſchneiden dem Haufe Adolſsſtraße 10 ein Fall von ſchwar, Beier. Gold n. * 27108 W. , 5 70 0 


der Afgvanen keinerlei Spuren vorgefunden; auch und ein Jahr freie Wohnung in feinem neuen ließ“, ſowie Adelfs, welcher eine „verlorene zen Wade atirt worden ſein. Eine amtli do. Papier- Ut. 4% —— Serb. Gold- ebd. 5% 86 50 G 
liege der Ort durchaus außerhalb der Sphäre Wohnhauſe verſprochen; doch fol W. fein Ver⸗ Schweſter fuchen mußte“, Meinholds, welchem 8 ae t = nicht vor ar = 1 4 506% ic be. a 0 
der afghaniſchen Beſitzungen. — Das Blatt be⸗ sprechen nicht gehalten haben. Von ſolcher Be⸗ ſeine kleine Schweſter ein Blatt aus dem Heft Beſtäti ung bierüber Liegt noc J Le e F 164 4% 124,0 8 Ungarische Gold 

dauert, daß bei dem Zuſammenſtoß drei Koſaken ſchuldigung hat man in Przywors ſchließlich ge⸗ geriſſen und die Reinſchrift mit einem Tintenklex Wien, 30. Auguſt. Die große rtſchaft 20. deere 22166 — 1 
verwundet worden ſeien, und ſchließt mit der glaubt, der Staatsanwallſchaft Mittheilung machen verunzirt hat“, während ein Sohn desbalb die Saagh bei Oedenburg iſt geſtern vollſtändig] >». 21806 — 24 20 0 ungen 5% 89:8 


” 2 2 un Pr 
Schule verſäumte, weil er „verfegen geweſen iſt“, niedergebrannt. Sten. Obl se 10,50 U 


und ein anderer, weil „der Kleine bald ſterben Wien 30. Auguſt. Direktor Blum von Cava Eiſenbahn⸗ Stamm- Aktien 


wird und er ihm wiegen muß“. 17 f ir di ait den,, . eee e ee Yı200 
2 ſuchen ihre Auer, well bas der bieſthen Kretitanſtalt bezieht nich in dieſen Seeger 2 1 a 


Bemerkung, der Zuſammenſtoß habe keine große zu müſſen, damit die Sache gerichtlich unterſucht 
} 
Mütter und Väter ſuchen ihre Kinder, „weil das © een are 00 


Bedeutung und ſei von der ausländischen Preſſe und feſigeſtellt werde. 


nur aufgebauſcht mit dem offenbaren Zweck, — KETTE EEE EEE 
neue Gerüchte über das Vorgehen der Ruſſen in — 


Pamir hervorzurufen. Vermiſchte Nachrichten. 


1476 
4% 14990 Gotthardbahn 4% 18 > 


1 f 3 1 11 T 7 i Mainz⸗edwigh. - 4% 4 ud. 4 v4 006 
Kind Angſt vor Prügel“ oder einfach „keine Zeit Tagen nach London, um neuerlich Beſprechungen argralant, 1% 6 20 Lee 15 Auaunkı 


Petersburg, 30. Auguſt. (W. T. B.) ae: art „ hatte“, zu entſchuldigen. Eine Mutter ſchreibt in Sachen der Valutaregulirung mit dortigen Nel. Pr.⸗Frau. 4½% —— | Wostaundret 3% 66,606 
Die kaiſerliche Familie iſt geſtern Abend zu Der ominöfe Name) Daß die kurz und bündig: „Ich brauche ihm“, und eine Fingnzkeeifen einzuleiten See , E 
Schiff nach Finnland abgereiſt. ; . andere übertrifft fie noch in lakoniſcher Kürze, 5 Safer 30. Auzuſt Wie von kompetenter Sie, Sie 16 7440 7 d. 18h 4% 90708 

Aumtlicher Mittheilung zufolge iſt Geheim⸗ . ge eiu indem fie einfach ſchreibt: „Kopp krant“. Seite verſichert wird, iſt noch nicht jede Heilung S 

- 5 N Wien 4% 20825 £G 


junger Maun, der zu längerem Aufenthalte in einem 


CCC ² AA A ZT TITTEN 


rath Schiſchkin mit der Leitung des Miniſteriums an - . ͤ EBERLE s Rech dd rn b 
des Auswärtigen für die Dover der Abweſenheit 3 e e e e ꝗ9ꝗ9ꝙ36—Eet des Dichters Konrad Ferdinand Meyer verloren, Salla e 1 46403 * 
2.5 2 Fi = 7 a 5 pr I x 2611 3 fi : 
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ſtraße und Jugendſpiele zu veranstalten. Die Bedingung erfüllen wollen, ein beſonders werth⸗ 
einfache Art, wie derartige Feſte gefeiert werden, volles animaliſches Präſent für 20, in Buchſtahen 
läßt auch in dieſem Jahr einen würdigen Verlauf zwanzig sende 3 ab. Wir ent⸗ 
erwarten. Die geſchäftliche Sonntagsruhe ſichert freund eſe u. ige fferte einem uns 
dieſen Beſtrebu ngen für das Volkswohl, die freun ch zugeſan ten Kolportageheſt: „Das kleine 
Theilnahme unſerer Bevölkerung. Buch für uns Alle.“ Das Prachtwerk enthält 
* In einer in der dritten Etage des Haufeg erſtene zwei Remanfertſetzungnn „Das Ger 
Bogislavſtraße 9 belegenen Wohnung waren beimniß der Prinzeſſin“ und „Der Hüttenmeifter 
gefte.n Nachmittag nach 3 Uhr Gardinen, Betten, = a gs auf . Umſchlag mit: „Zur 
ſowie Matratzen in Brau d gerathen, weshalb Beachtung! Durch günſtigen Abſchluß bin ich in 


; g . € der Lage, meinen werthen Freunden bei Abnahme will ihm zur Erinnerung am feine glorreiche iv. p. 1891 
1 . * . 5 ganzen Bas beim letzten Heft ein ca. drei That eine große Denkmünze widmen und hervor⸗ Roſtock, 30. Auguſt. Der Großherzog von 8 —— lead 1621870 
e S . nerisaffenver, Didc.r&ommtand. 
Waſſermangel geltend, das Waſſer mußte von der ge Hfenuigen zu Uberlaſt n. gegen Zahlung ragende Perſonen haben ſchon beantragt, daß ihm Mecklenburg » Schwerin begab ſich heute mit dem Se ae. pi 141 8 Beetue Ban 10 111030 


su 
bie neu zu bauende „Noſales auvertkaut werde. tommandirenden General des 9. Armeekorps de. nit 7 20 7560 Penn. Pop, cen. 6 111 40 G 
Grafen Walderſee von Ludwigsluſt nach Parchim Barmſädter Baut x in Cenir, Bod. 10 145,0 0 


- 68,50 t 82 149,10 U 
die Sache gelingt und bald werden wohl die und beſichtigte daſelbſt die zu dem mecklen⸗ Deutsche Bant 10 108,80 d Heigaban a 
43,000 Sterling zuſammen fein. Für die un⸗ burgiſchen Kontingent gehörenden Truppen. An Vergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften. 
glücklichen Hinterbliebenen ſind aber noch nicht pie Parade ſchloß ſich eine größere Gefechts Henle weng. 18 140 0 Därder a — 4090 & 


weiten Etage nach oben getragen werden. In e = 2 1 

— Wehuung entwickelte ſich ein furchtbarer une Ueber eine glänzende Karriere, die ein 
Qualm, der ſich bis auf Flur und Treppen ver⸗ deutſcher Handwerksgeſell „unten weit in der 
breitete. — Gegen 5 Uhr rückte die Feuerwehr Türkei“ gemacht, wird aus Görlitz berichtet. Ein 


5 6 : Tiſchler Namens Junge, der dort geboren iſt 
nach der Blücherctraße aus. Muf freiem, Felde und vor einundzwanzig Jahren nach Konſtan⸗ 


eln angeſteckt rſcheinlich . 5 
nd Pr a Kaufs n . ae 15 . ae 10,000 Peſos gegeben. Henna Be, RE gu St.- Pr. or 
em er lange Zeit bei vemſelben als Hoftiſckler n En : i Bonifactuß ze ne u. gauca. — 181, 
ber m en Albert Hardt aus Züg.)meilter in nu kenden, die Stelle eines * 7 ee Die 5 apa golf De . 5 ame tee Hd 2 Nee 
P Hofjägermeiſters erhalten. Berichte iſſion macht bekannt, daß von deu unter cholera⸗ under St. 1 25 
chow wurde geſtern von der Ferienſtrafkammer — Mit der diesjährigen Sedanſeier fällt Börfen- Berichte. miſſi Dormann 71705 Oberſchleſiſch. _ 5 19,08 


i x ) E 0 18 | „ve ce 11 19730 Stolberg⸗ Zink. H. 1½ 40,08 
ofen, 30, Auguſt. Spiritus loko obne verdächtigen Symptomen Erkrankten mehrere als tete . d 
Faß Kon) ER CB ohne Faß (0er) geneſen entlaſſen ſeien und die übrigen ſich auf Fan 5 110 555 do 
et nn — 3 8 9 5 31 dem Wege der Beſſerung befänden. Ein Kind Juduſtrie⸗Papiere. 
agdeburg, 30. Auguſt. uckerbe7 ſei geſtorben; bei demſelben ſei die Todesurſache aer wien d —— Pan Dan 
5 — 0 N — et. * . 2 N Gas 
wicht. Kornzucker erkl, von 92 Prozeut 7. nicht feſtgeſtellt. Der Geſundheitszuſtand der Ude ae de. 5 44 160, wel)“ un Truſt 4 140 80 be 
do. 


* 4 denz 1 der hundertjährige Gedenktag eines merkwürdigen 
m April 1890 als Soldat in Swinemünde. Am Se e ee e ne 3 

2 = 1 a eine 7 
4. April befand fi denſelbe in etwas ange von den Hiſtorikern nicht verzeichnet, aber doch 


trunkenem Zuſtande; nachdem er Karouſſel ge⸗ 2 sl r 

h ; von Bedeutung für die vaterländiſche Geſchichte 0 ruf 2 
klar ban“ 3 er * 2855 iſt. An dem Feldzuge gegen Frankreich 1792 Koruzucker exkl. 88 Prozent Reudement Fe Stadt fei unverändert. Das Vorkommen ber 5 440% de i on 
a urchzo li Straßen nach nahmen bekanntlich im Hauptquartiere des Herzogs Nachbrodulte erkl. 75 Prozent Reudemeut 14,75. Stadt jet unverändert. Oe dane, ie, f 13% 70 Macd Ga, e, 4 9589 8 
einem Reſtaurant hin. Natürlich wurde er von von Braunſchweig der Kronprinz, als König Jeſt. — Brod ⸗Raffinade J. 28.00. Brod⸗ aſiatiſchen Cholera ſei bis jetzt in keinem Falle Two de. 2 e „ Gee groe) — 1229 
einer Knabenſchaar bis ins Haus hinein verfolgt. u — : i 1 Raffinade II. 27,75, Gemahlene Raffinade mit 7 dei. — 68,00 8 | E] do. (ilders) . 

H. ſtieß vun den etwa 5 Jahre alten Knaben Friedrich Wilhelm III., und fein Bruder Ludwig HAM 2500. M ſis 1 it 5 nachgewieſen. ee een 6 131500 1 @rmpmmerte — 8 — 
Karl Haſel die T ter, ſo daß ſich dieſer (i. 1796) theil. Auch die beiden Prinzen konnten Faß 28,50. Cemahlene Melis . mi Jab tersburg, 30. Auzuſt. In einer Be⸗ Beten —, 76905 5 ade, 2 an 
: i e Treppe herunter, jo daß ſich dieſer ;; ch überzeugen, wie grundlos die von den Emi⸗ 27,00. — Sehr ſeſt. — Robzucker I. Pro⸗ Petersburg, 30. Aus ee i 
— a rere granten aufgestellte Behauptung war: das fran⸗ dukt Tranſito f. a. B. Hamburg der August ſprechung über die Finauzlage Rußlands ſchildert . Seng, 1 7755 | Web 111008 
eine ſchimmen Folgen nach ſich gezogen. zöſiſche Bolt würde die Heere der Verbündeten 14,05 G., 14,15 B. per September 14,10 (die „Nowoje Wremja“ dieſelbe als äußerſt uns Spee“ 1 131106 n 
le ET mit Freuden begrüßen. Gerade das Gun dae G. 1158 82 lt Nene Ag 13 85 be. günſtig. Ihren Informationen ei 8 die Siber We 4 == e U u. 18 

N war der Fall, wie u. A. auch Goethe in ſeiner Ir, 1999 OL, — » S 0 oͤpft, daß nichts Auderes tem. Ur- 10 —.— NP 
Aus den Provinzen. „Kampagne in Frankreich“ bezeugt. Von dem 18,7% B. Stramm. n „ 8 20 155 75 G Fr. Peng 11 277005 


Köln, 30. Auguſt, Nachmitt. 1 uhr. Ge- als die Einführung der Einkommenſteuer übrig St. Waste — Carter. Pferde. = 
. 14 Eteit, Pier. 1 5176 0 


Swinemünde, 29. Auguſt. Auf dem krepublikaniſchen Fanatismus aber ſollte auch der 


. . 2 x n : . > Ie! ieſiger 5 Ide ; i i terung St.; LeBr. 
Marſche nach dem Manöver im Kreiſe Greifs⸗ preußiſche Kreuprinz eine Probe erfahren. Beim treidemartt Weizen hieſiger loko 17,75, bleibe; in der Zwiſchenzeit wird die Reg St eee I DIT 8 
wald rückten in den Vormittagsſtunden mehrere Herzog von Braunſchweig, der fein Hauptquartier bo. neuer 16,25, do. fremder loo 19,00, per zweifellos eine neue Serie Kreditrubel ausgeben Fab ef Beben. 4 —— R. St. Dampf 
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pfer aufgenommen wurden. Das Pferd konnte mungen wiederholte. Es wurde befohlen, die B., per September⸗Oktober —,— G., —,— bei Poſen, 29. Auguſt, + 57 ur — Meise 8 eb pes Gens 18206 8 Beier: Hanknsten 170,10 6 

A — olar 


4,120 b | Ruf Noten 200.95 6 


nicht gerettet werden und iſt ertrunken. Eine Vereuchtinen bühne Aufſehen ſeſtzunehmen, und B., per Mai⸗Juni 1893 5,32 G, 5,34 B. bei Uſch, 28. Auguſt + 0 


Bi | 
* D 3 ee n 7 b Br ee 


* 


4 Ste würde mich dis an ihren Tod 
Der letzte Odenſtein. r 
Ich ging ſogleich mit d 


Driginal-Roman von Henrik Weſterſtröm. 
(Nachdruck verboten.) 
310 
5. März. 

Geſtern empfing ich einen Brief von der guten 
Tante Luiſa, welcher meinem Leben plötzlich 
wieder eine andere Richtung giebt, da ich bereits 
heute gepackt habe, um morgen nach Newyork zu 
reiſen und von da meine Heimkehr ins Vaterland 
anzutreten. 

O, wie dieſer Gedanke mich mit neuer Hoff⸗ 
nung, mit neuem Lebensmuth erfüllt. Ich bin ſo 
froh, dieſes Land zu verlaſſen und es nie — nie⸗ 
mals wieder zu ſehen. 

„Der Brief von Tante Luiſa enthielt die Nach. 
richt, daß ein von ihr vor Jahren gekauftes 
Staatsloos mit einem ſehr großen Treffer gezogen 
und ſie dadurch alſo plötzlich in die Lage verſetzt 
worden ſei, nach ihrem geliebten Wien zurückzu⸗ 
—.— und dort behaglich ihr Leben zu be⸗ 

ießen. N x 

Es Habe ſich nun zufällig fo getroffen, daf 
das reizende Gartenhaus in dem einſtigen 
Ermingerſchen Park frei geweſen und ſie es 
habe miethen können, ich müſſe mich deſſelben 
erinnern und würde dort gewiß gern mit ihr 


wohnen. 5 f 
Sie die Tante, ſei nämlich recht ſchwach und 


täglich, in Gefahr, einen Rückfall ihrer alten 
Krankheit zu bekommen, weshalb ſie mir die 
Butte ans Herz lege, zu ihr zu kommen, um fie 


Stettin, den 29. Auguſt 1892. 


Bekanntmachung. 


Ein geſtern an choleraartigen Erſcheinungen erkrankter 
Arbeiter auf der Laſtadie iſt heute Morgen geſtorben. 
Ob es ſich um Brechdurchfall oder Cholera han⸗ 
delt, kann erſt durch die bakteriologiſche Unterſuchung, 
welche 2—3 Tage in Auſpruch nimmt, feſtgeſtellt 


en. 
90 ein das Reſultat der Unterfuchung ſofort ver— 
ichen. 
ine andere ebenfalls auf der Laſtadie hervorge⸗ 
tretene Erkrankung hat ſich als einfacher Brechdurchfall 
erwieſen, und befindet ſich der in der Choleraſtation 
bes ſtädtiſchen Krankenhauſes untergebrachte Erkrankte 
ereits wieder auf dem Wege der Beſſerung. 


Der Polizei-Direktor. 


Thou. 
Stettin, den 30. Augnft 1892, 


Bekanntmachung. 


Mit Bezugnahme auf meine Bekanntmachung in dem 
Stettiner Tageblatte vom 9. d. Mts., betreffend Be⸗ 
lehrungen über das Weſen der Cholera und das 
während der Cholera zu beachtende Verhalten, — 
welche in der Graß man n'ſchen Druckerei für 10 % 
pro Stück verkäuflich — ordne ich Folgendes an: 

Jeder Grundſtückseigenthümer hat 

a. die Bürgerſteige vor ſeinem Grundſtücke täglich 
bis 8 Uhr Morgens mit Waſſer, welchem am 

Beſten noch Carboltheile zugeſetzt werden, zu 

beſprengen. Es können hierzu vorläufig die 

Sprenghähne beuutzt werden. 

.die Senk⸗ und Kothgruben, ſoweit dies noch 
nicht geſchehen, ſogleich zu reinigen und deren 
Wände und Boden ſtark mit Kalkmilch [1 Liter 
Kalk auf 4 Liter Waſſer], welcher in Seifen⸗ 
waſſer aufgelöſte 100 ¾ Karbolſäure [1 Theil 
Karboſſäure auf 20 Theile Seifenwaſſer von 
Erhenierfeife] beizumiſchen iſt, zu betünchen und 
den Jugalt der Gruben — beſonders der ger 
wöhnlichen Abtrittsgruben — täglich in aus⸗ 
Achender Weiſe zu desinſiziren, 

e Müll⸗ und Aſchgruben in der Woche min⸗ 
deſtens 2 mal zu reinigen und täglich zu des⸗ 
infiziren. 

ie Desinfektiousmittel find zu haben bei 
allen hieſigen Apotheken und Drogenhandlungen, 
Kalk bei den Händlern mit Baumaterialien. 
. bie Höfe ſtets reinzuhalten und etwaige Ver⸗ 
tiefungen, in welchen ſich Schmutz ſammeln kaun, 
„ n beſcitigen. 
gedermann hat dafür zu ſorgen, daß die inner⸗ 


i 


[= 


stündige Ausbildung zur Bühne, e) Seminar: 

balb feiner Wohnung vorhandenen Kloſets ſtets Spezielle N zu Gesang- und Klavier 
er gehalten und desinfizive werden. Lehrern und Lehrerinnen, d) Chorsehwie 
dete ac und Küchenabfälle find, ſoweit angängig, ec) Vorlesungen: Hauptlehrer: Jenny 
Wohle zu verbrennen und unter keinen Umſtänden Meyer, Prof Ehrlich, Gern«hein, 
in Wohnhäuſern [Kellern ꝛc.] aufzubewahren. Kieffel, MPapendick, Dreyschock. 


erfolgen. 

Den Anordnungen meiner Organe, ſowie der Mit⸗ 
glieder der Sanitäts⸗Kommiſſionen, welche ſich durch 
entſprechende Legitimationslarten ausweiſen können, iſt 
unweigerlich Folge zu leiſten. 

1 Beim Ausbrechen der Cholera ſind die in der Ber 
auntmachung vom 9. d. Mts. enthaltenen Vorſchriften 

enau zu beachten. Dieſelben find bei Herrn Gra ß⸗ 

aun für den Preis von 10 Pfg. zu haben. 

eſonders warne ich vor dem Eſſen unreifen Obſtes 
8 em Trinken ungekochten Waſſers. 
died eder choleraverdächtige Erkrankungsfall iſt, wie ich 
4 0 reits durch die Bekanntmachungen vom 2. und 
Verpff its. angeordnet habe, von den dort bezeichneten 
als duchteten, ſowohl der Königlichen Polizei⸗Direltion, 
zu Mad dem Königlichen Kreis-Phyſikus Dr, Schulze 
file euntzung für Arme find in folgenden Grunde 
dem * allſtraße 11—16 [Verwalter Inſpektor Lemke), 
35 [ellen Rathhauſe [Portier Wendt]. Frauenſtraße 
60/1 A ltrats⸗Aſſiſtent Puſch], gr. Wollweberſtraße 


(me eee 


Pölitzerſtraße 60 [Schulwärter], 


der Gasanſtaft [Portier : 
er 0 und © r ) 
Schulwärter], gengende Mienen Sie — 


mitteln untergebracht, welche in Cholera E 
geltlich au zahlungsunfähige Personen ae . 
ao" Desinfeltoren für 75 dieſſeitigen Polizeibezirk 
ind ausgebildet und ernaunt: 
1 Telegraphen⸗Sekretär Georg Müller, Bogislapſtraße 
ii 2 Tr., Badewärter Friedrich Pojawa, Eliſabeth⸗ 
35 be 48, Hof 1 Tr., Uhrmacher Ehrle, Paradeplatz 
ſtraßs sgenreiniger Hermann Erdmann, . 
weberßroßf part. Arbeiter Albert Hübner, Nich 5 
8/9, 3 Tre 33/34, Hof part „W. Kopplin, Fi markt 
17, Agen 1 Handelsmann Julius Popp. Gr. Schauze 
ür h Paul Krauſe, Schulzenſtraße 7, 3 Tr. 
keinerlei ell. Transport an der Cholera Erlraukter darf 
es iſt ber en Bea 1 ee 
l en aus dem ſtädtiſchen Abſonde⸗ 
Aügghauſe, Apfel Allce 72, herbeizurufen. R 
fine zum Giutreffen des Wagens find choleraverdäch⸗ 
90 Kranke ſtreng iſolirt 7a halten, was in erhöhten 
dan ze bei denjenigen der Fall iſt, welche in Privat⸗ 
fern und Privatbehaudlung bleiben ſollen. 
Hierbei mache ich beſonders darauf aufmerkſam, daß 
ich dringend empfiehlt, Cholerakranke ſchleunigſt 


ra; le vorbezeichnete Iſolirſtation des ſtädtiſchen 
Zanukenhanſes zu bringen, und werden im Bedarfsfalle 
werbakihnete fahrbare Handwagen bereit gehalten 
Tehferen deren Zuſendung in den betreffenden Polizei⸗ 
agen zu beantragen iſt. Die Standorte dieſer 

gig werden ı och beſonders bekannt gemacht werden 


Kirchhef Choleraleichen ſind ſofort in die auf den 

5 Thelen befindlichen . zu bringen. 

Aufpektioraleichenwagen find uur bei der Krankenhaus 

ſraße 10 und dem Leichenkommiſſar Fleiß, Breile⸗ 
6, zu erbitten. 4 


Der Polizei⸗Direktor 


Thon. 
Eh ibelftunde 
FE horſtſtr. 8, Hof p., am Mittwoch, Abends 
am 05 u Uhr: Stadtmiſſtonar Blank. 
. ckgekehrt. Anmeld. f d. Wufikinterri 
e ee en arle iiidehrande- 


zu Frau Nordboff, 
kehren, 
Schwierigkeiten gefaßt gemacht. 


um Durchleſen, ohne zu be 5 
Luisa mit ihrem vollen Namen unterzeichnet 


hatte. 


ſicht des Briefes meine Hand, ſah mir feſt ins 
Auge und fragte: Dieſe Dame iſt Ihre leibliche 


Fort⸗Preußen | zn 


da mein Entſchluß, zurückzu⸗ 
und hatte mich auf große 


ihr den Brief 
en, daß Taute 


feſtſtand, 


Unbeſonnener Weiſe gab i 


Frau Nordhoff ergriff nach flüchtiger Durch⸗ 


* ? 
1 Sie iſt die Nichte meines verſtorbenen Groß 


vaters, erwiderte ich ohne Bedenken. 

— Sie werden von ihr Blanka genannt, fuhr 
ſie fort, ich glaubte, Ihr Name ſei Maria — 

— Blanka Maria, fiel ich lächelnd ein. 

— Alſo Blanka Maria von Erminger? fragte 
fie bedeutſam. a . 

Ich fühlte die Gluth mir ins Antlitz ſteigen 
und ſenkte die Augen. 

Dann aber faßte ich mich, ſah ſie offen an 
und antwortete mit feſter Stimme: 4 

— Ja, das iſt mein eigentlicher Name, den ich 
ableg’e, als die Nothwendigkett berantrat, mein 
Brot als Erzieherin zu verdienen. Mein ſeliger 
Großvater, der General von Erminger, war ein 
ſehr abnenſtolzer Mann, ich nahm aus Pietät 
gegen ihn den bürgerlichen Namen an, indem ich 
meinen Vornamen einfach kürzte. : 

— Jetzt verſtehe ich Alles, auch Ihre Weigerung, 
Miſſis Harley zu werden, ſagte Frau Nordhoff. 
Wie gerne ich Sie bei uns feſthielte, brauche ich 


Stettin, den 29. Auguſt 1892. 


Bekanntmachung. 
Am Sonnabend, den 3. September d. J., Nachmit⸗ 
tags 4 Uhr, ſollen auf dem ſtädtiſchen Bauhoke auf 
der Silberwieſe 
24 Kaveln altes Holz und 


1600 kg altes Schmiedeeiſen 
meiſtbietend gegen Baarzahlung verkauft werden, wozu 
Käufer hiermit eingeladen werden. 5 

Der Magiſtrat, Tiefbau-Deputation. 


Wekauntmachung. 


Stettin, den 22. Auguſt 1892. 
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntuiß gebracht, 
daß in Gemäßheit der Polizei⸗Verordnung über die 
Einrichtung des hieſigen Schornſteinfegerweſeus vom 
14. Dezember 1852 der Schornſteinfegermeiſter 
Franz Carl Albert Küß 


als Schornſteinfegermeiſter für die hieſige Stadt be 


rufen iſt. n 
Der Magiſtrat. 


Holz⸗Auklion 
der Oberförfterei Nothemühl. 


Am Freitag, den 9. September 1892, früh 
10 Uhr, wird bei Schulz in Alt⸗Rothemühl das 
Eichen⸗ und Kiefern⸗Grubenholz des Einſchlages 
1892/93 ausgeboten werden. 

Nach dem Verkauf des Grubeuholzes wird auf Ver⸗ 
langen das noch unnerkaufte Brennholz aus der ganzen 
Oberförſterei ausgeboten. 

Rothemühl, den 26. Auguſt 1892. 


Der Forſtmeiſter. 
Sterm'sches 
Conservatorium der Musik 


in Berlin. Wilhelmstrasse 20. 
Direktion: Jenny Meyer. 
Artistischer Beirath: Professor \ Gernsheim, 
Kapellmeister Mleſfel. Aufoahme-Prüfung 4. 
Oktober 9 Uhr, Neuer Kursus G. Oktober 


musiker. Programm gratis dureh Unterzeichnete, 
Jenny Meyer. 
rr * e 8 Ni 


— eee 3 A ER 
Schule für f. Damenfchneiderei 
bon Arma Tesch. 
Ausgebildet in der Akademie zu Berlin 
(Rothes Schloß). 
Kurſe 3 Monat, auch wöchentlich. 
Anmeldungen täglich 
Roßmarkt 8, III., 
gegenüber der Reichsbank. 
ieee eee e 


2 „ o beſtanden ſogar nach 7 Jahr 
Ai Seh er d. Poſigehülfen⸗Prüf. Schule 


erm. Aum. Okt. b. Dir. Jaskowski, Lindenſtr. 26 

Grümdtie.ie und vollstündige 
Ausbäldemsg bei ſelbſt keinen Vorlennt⸗ 
niſſen in prakt. einf. u. dopp. Buchführung 
(deutſch, italien. u. amerik.), kaufm. Schnell 
rechnen, Korreſpondenz, Wechſelkunde 
Schönſchrift pp. in kurzer Zeit im Handelslehr⸗ 
Juſtitut Kohlmarkt 10, 2 Tr. Fr Am 1. Sep⸗ 
tember neue Lehrkurſe für Damen u. Herren. 
4444444444 244242 AAA AK AKA 


Zitherunterricht 


ertheilt Anfängern und Vorgeſchrittenen 
Robert Mader, 
Artillerieſtr. 4, 3 Tr. 
KAAAAAAAAAAAA AA AA IT I 


Borbereitungsanftalt 


für die 


Poſtgehülfen⸗Prüfung 


Kiel, Ringſtraße 55. 
z Sicherſte und beſte Ausbildung. 


Bisher 1140 meiner 


beſtanden Schüler 
die Prüfung. Jetzt 500 Schüler und 46 bewährte 
Lehrer hier. Stete Aufſicht und gute Penſion. 


5 J. II. F. Tiedemann 


e rr 
Zahn⸗Atelier 
Joh. Kröger, 


Kl. Domſtr. 22, I. 
Einſetzen künſtlicher Zähne Plomben ꝛc. 


Weber's \orbereitungs-Schule 


geb 


h 
BR 
ä 
2 
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für die Postgehülfen-Prüfung 


Stettin, Deutsehestr. 1%. Prospekt frei. 


in jeder Brauche Unterricht 


Eine gepr. Handarbeitslehrerin giebt Erw. u. Kindern 
t Roßmarkt 15, 4 Tr. 


ften dabei wegkommen. Doch kann ich unter dieſen 
em Brief in der Hand] Umſtänden weder Bitte noch Gewalt anwe 
Wir werden ſie ſehr entbehren. 


} Verein chem. Jäger und Schützen 


| 


Mitternacht. 
Ich kann nicht ſchlafen, obwohl ich morgen 
früh um ſechs Uhr auf dem Dampff ſein 
muß, wo ſich mein Gepäck bereits befindet. 
Was habe ich an dieſem letzten Abend erleben 
uch dacht das Herz in wilden Schlä des 
= Noch po as Herz in en ägen 
18. März. f Entſetzens, vor Schmerz und Todesaugſt. 
Heute ſind wir in Newyork angekommen, ich! Wir ſaßen im Zirkus. Die herrlichen Pferde 
ſchreibe „wir“, da Dr. Vogel und Walter mich l intereffirten mich jebr, ihre Dreſſur war ber 
auf ihre Bitte begleitten durften. wunderungswürdig, doch waren wir beſonders 
Ich mag an den Abſchied von den lieben Kleinen z auf das Schulpferd „Abdallah“ geſpaant, das 


icht zu verſichern, die Kinder werden am ſchlimm⸗ 


Ja, der Abſchied von den Kindern wird mi 


ſchwer fallen, mir baugt davor. 


gar nicht zurückdenken, — ich mußte noch einige von feinem Reiter, einem Mr. Richard, dreſſirt 
Tage zugeben und bis zur letzten Minute; und ganz beſonders auspoſaunt worden war. 
bleiben. b Eudlich erſchienen Roß und Reiter, von einem 


Morgen gehts hinaus in die See, — freue ich i Beifallsſturm begrüßt. Ein vornehmer, ele⸗ 
mich wirklich auf die Heimkehr? Ich kanns nicht g ganler Reiter, ein Gentleman vom Kopf bis zur 
ſagen, da ſich zu viele Gefühle in meinem Herzen Sohle. £ j 
ſtreiten und ich einen Theil meines Ichs auf dieſem Er zog dankend den Hut, das Pferd ſpielend 
fremden Boden zurücklaſſe. . reitend. Ich aber ergriff bebend des Doktors 

Woher das kommen mag? — Vielleicht baten. Arm, während dieſer in demſelben Moment mich 
daß Tante Luiſa mir eigentlich fremd iſt, da ich erregt anblickle. a 5 1 
ſie ſeit vielen Jahren nicht geſehen habe, mich — Dort ift er ja, mein Engländer, flüſterte 
ihrer auch gar nicht zu entſinnen vermag, während er mit heiſerer Stimme, jetzt ſoll er mir nicht 
die Familie Nordhoff mir lieb und werth ge⸗ ( entgehen. 5 
worden iſt, ja, ihr Haus mir ſezuſagen zur zwei-“ Ja, es war Mr. Mond, der Doppelgänger des 
ten Heimath wurde. — Und dann? Graſen Odenſtein. Eine Eifesfälte durchfloß 

Ach, das rebelliſche Herz klopft bei der unſeli⸗ laugſam meine Glieder und kroch mir wie ein 
gen Erinnerung trotz aller Enttäuſchung noch immer dumpfer Schauder ins Gehirn. Ich fühlte, daß 
in der alten unruhigen Sehnſucht. 2 ich im nächſten Augenblick ohnmächtig werden 

Walter will durchaus den berühmten Zirkus] mufte, 8 EEE 
beſuchen, deſſen Zettel au allen Straßenecken in. — O, ſehen Sie, wie großartig ſchön, flüfterte 
ellenlangen Buchſtaben prangen. — Ich muß‘; mir Walter zu, welch ein Mann und welch ein 
ihm wohl dieſen letzten Gefallen erzeigen und Pferd! ER? 
mitgehen. — Mein Gott, was fehlt Ihnen, Fräulein 


Sedan = Feier einem der hervorrage 
des 5 5 
Stettiner Lehrer-Vereins 


am Mittwoch, den 31. Auguſt, Abends 7½ Uhr, 
in den 


Centralhallen. 


Konzert, ausgeführt vom Sängerchor des Vereins 
— Dirigent Herr Prof. Dr. Lorenz — 
und von der Kapelle des Kolberg. Grenadier⸗ 
Reg'ments Nr. 9 aus Stargard unter Leitung 
des Königl. Muſildir. Herrn Wohl mans. 

Festrede des Herrn Gyninaſial⸗Direktors Prof. 
Dr. 1 uff. > * 

d Billets für Loge 1,50 %, Saal u. Tribüne 

(nummerirt) 1 % iu der Muſikalleuhandlung des 

Herrn E. Simom; für 1. Platz 75 „, 2. Platz 

60 „ u. Gallerie 30 „ außer bei Herru Strenon 

noch bei den Herren: Last, Pölitzerſtraße 94 und 

Wiedebuseln, Fallenwalderſtr. 1. 

Die Abendfaffe iſt von 6 Uhr an geöffnet. 
2a Texte unentgeltlich an den Eingängen. Rs 
Der Ertrag des Konzertes iſt für den Stettiner 

Peſtalozzi⸗Verein zur Unterſtützung von Lehrer⸗Wittwen 

und Waiſen beſtimmt. 


Zu der am 2. September auf der 


Srünbof- Brauerei „Bock“ 


ſtattfindenden 


Arieger- und Fed aufeier 
haben die ſich gemeldeten Wer Beſitzer von Würfel⸗ 
buden u. ſ. iw. n beſchloſſen, wegen zu hohen 
Standgeldes nicht auszuſtehen. 


Bekanntmachung 
von d. Freunden d. Evangelisation. 


Am Mittwoch, Freitag und Sonnabend. Abends 
vunkt 8 Uhr, werden die Evangeliſten Tietz und 
Wüsten aus Bonn und ran aus Neu⸗ 
ſtettin in der Zeichenklaſſe des Maxienſtiſts⸗Gym⸗ 
3 1 — Vorträge halten. Jedermann iſt herzlich ein⸗ 
geladen. 


Stsitiner Handwerker-Verein. 


Freitag, den 2. Septenther er, Nachmittags 5 Uhr, 
im Garten des Herrn Fritz Reinke: 


27% o 
Sedau⸗Feier, 
beſtehend in 
Konzert, ausgeführt von dem Sänger⸗Chor des 
Vereins unter Leitung des Lehrers Herrn 
A. Hart u. der Kapelle des Muflkdir. 
Herrn Welz, 


Berlin 80. Scalitzerſtr. 75. 


2 


sind in allen Apotheken und Droguerien 


Taps acchte Sod 


Am Mittwoch, den 31. d. 

bei günſtiger Witterung 

Vergnügungsfahrt 
per Dampfer „Martha“ nach 


werk. Rückfahrt Abends 7 Uhr. 


C. Koehn. 


Jeden Donnerſtag 


Vergnügungsfahrt 
nach Podle uch. 


fofe, Rückfahrt von Podejuch 8 Uhr. 
sen Vodekuc * Hoehn. 


Prolog, 
Feſtrede des Herrn Prediger Dr. Setpieo. 
Abends bengaliſche Beleuchtung des Gartens, 
Entree für Nicht⸗Mitglieder 20 &. 

Der Vorſtand. 


Preiſe vorräthig. 


der deulſchen Armee. 


Unter Bezugnahme a. d. Bekanntmachungen d. Orts⸗ Rapspläne. 
e ed Sog: . d. an. 5 
gebet, z. Sedaufeier a. d. „Bock“ ſ. am 2. Sept., ® 5 5 
Nachm. pünktl. 3 Uhr, i. d. Pölitzerſtr. v. d. „Bock“ IV j 1 1 | 
einfind. z. woll. Eine Nachf. d. Sedantages innerh. d. N assel r ie ei alle, 
9 find. a. e + En i. d. Büirgerl. ij .. 2 
Reſſource ſtatt. (Konzert, Theateraufführ. ꝛc) Aufan | a ı | 1 { 
vorausſichtl. 6½ Uhr Abends, Schluß 2 Uhr. i i Wagenp alle ji 0 1 5 
5 minen e I: a we. find ſeitens d. betr. 
Kameraden vorher b. Kamerad. Rades zu löſen; a. 5 
können die Karten i. der Mionatsberſammlung am Geireide-Säcke 
6. Sept., z welch. ſämmtl. Kamerad. dring, eingel, || i 
werd. in Eubfang gen. Ba Shenalige Jäger u. „ 
Schützen d. deutſchen Armee, welche d. Vereine u. fern“ 8 P N | k 
ſtehen, aber gewillt find, demſelb. beizutr. werd. ncbet., | N Lommel 8 er et CC Ch, 
dies d. en 1 * 11 d Militair⸗- 
bapiere z. Einſichtnahme einzuſ. Anmeld. können a. am! ne 5 
2. Sept. a. dem „Bock“ und am 6. Sept. i. der Ver U U 0 PI d | r K 5 
ſamalung im Reſtaurant Bohlmann, Argufla⸗ N wo che ei uf el, h 
ſtraße 56, geſchehen. Der Vorſtand Y 1 0 er 0 ö N { eG en x 
. U (} = 
—— zes (U Arhejter-Schlafdecken. 
eren.) | 
Ponmerensd. Kriege Sehr bedeutendes Lager, 
Zur Sedan⸗Feier treten die Kameraden am Sonnta . ” ilä 
den 4. Sach die — a Vereinslokale * 5 gute reelle m. U. 
Die Karten di r beim Kamer 
enen find vorhe . Nies zu Dilligste Preise. 
Die nächſte Monatsverſammlung findet am Sonntag,! 
den 11. Septbr, ftatt. Der Vorſtand. | Fe 
Verein ehemaliger 
Grenadiere, 1 . 
Am Sonnabend, den 3. Septbr., 7 (> 2 - N & 
Abends 8½ Uhr: Sedanfeſer und M 
Königskränzchen beim Kameraden = 
Kempfert (Nemitzer Schützen⸗ 
haus). NB. Sonntag, den 4., um 
6½, Uhr: Mougtsverſammlung 


bei Penningsfelck. 
Der Vorſtand. 


Komtoir: Moltkeſtr. 9, 
Fabrik und Lager: Holzmarktſtraße 7, 
Sifenkonftruftions: Werkftatt, 
- ; 0 2 . 


mit Sedan⸗Feier, findet am 2. Sepl. & fferirt: 
d. J. im Reichsgarten ftatt. Freunde Schmiedeeiſerne 
des Vereins werden hiermit einge⸗ räger 


Anfang Abends 8 Uhr. 


— —— — — — — ͥ ꝓêFE U nn 
Verein ehemal. 5Jer. 
Unſer Königskränzchen, verbunden 
@ laden. 
Der Vorſtand. 
Sonnabend, den 10. Septtmber: 
Monatsberſammlung bei Sehmidt, Pölitzerſtr. 18. 
Aufnahme neuer Mitglieder. 


Honig, 9 Pfd. netto Butter franko 


f. Schleuderhonig, 44 
rahmbutter % 7.25. 
N. Streusand, Fluſte, Galizien. 


in allen Normal⸗Proftlen 
„und Längen, 
Eiſenbahuſchienen, 
Säulen jeder Art, 
Unterlagsplatten, 
guß⸗ und ſchmiede⸗ 
eiſerne Fenſter 


Nachnahme, 
4.50, Süßf⸗ 


1 ö Eiſen⸗Artikelbei 
Guler hleiner Jerthe ring, 5 1 5 — — 
d ennig, t 7 nungen u. 
8 ee die Man ir nig nn ft nanfchläge, Ei — ik 3 werden 


P Boden berg. 


Abfahrt Nachmittags 3 Uhr vom Dampfſchiffsboll⸗ 


Abfahrt: Nachmittags 2½ Uhr vom Perſonen⸗Bahn⸗ 


Im Fargmagazin Rofengarten 13 


ſind alle Sorten Särge und Leichenanzüge zum billigſten 
Rob. Koberling, Tiſchlemeiſter. 


C. Mröger, Nellin, 


Blank? ſetzte er erſchrocken als er mich 
anbiicte, € 


dem ich ein Lächeln verſuchte, das 


ickte. Sie ſehen wie eine 
Herr Doktor! 
Ich ſaß zwiſchen beiden und wehrte 


genug ausfallen mochte. 


— Nein, Sie werden ohnmächtig, ich ſehe es 


ja, ſagte der Knabe entſchloſſen, indem er Dr. 
Vogels Arm berührte. 


n dieſem Augenblick näherte fich der Schul⸗ 


reiter unſerer Loge in kurzem Galopp. 


Plötzlich Halt machend, bog das herrliche Roß 


die Kuie und in dieſer Stellung den ſchlanles 


Kopf zu ſeinem Reiter, um ſich von ihm küſſen 


zu laſſen. 


zum Preise von 85 Pfg. pro Schachtel zu haben. 


Da fiel Mr. Richards Blick auf uns, ſah er 
nur mich oder zugleich auch den Doktor? 

Meine Augen umſchleierten ſich, doch hafteten 
ſie noch auf dem Antlitz des Reiters und ſahen, 
wie das Pferd ſich plötzlich gewaltig aufbäumte, 
ſeinen Reiter hinabſchleuderte und davonjagte. 

Dann wurde es Nacht um mich. 

Als ich wieder zur Beſinnung gelangte, ſah 
ich mich in weiblichen Händen. 

Ich verlangte ſofort nach meinem Hotel zurück, 
worauf Dr. Vogel erſchien, mich mit Walter 
Nordhoff in eine Droſchke packte und bald nach⸗ 
zukommen verſprach. a 

Ich ahnte, was ihn zurückhielt. Walter be⸗ 
dauerte den Unfall und erzählte mir, daß der 
famoſe Mr. Richard beſinnungslos hinansgetragen 
ei und daß man die Befürchtung ausgeſprochen. 
ſein Pferd habe ihn mit dem Huf getroffen und 
lebensgefährlich verletzt. 

Fortſetzung folgt.) 


In Kanſas, 


landwirthſchaftlichen Staaten Nord⸗Amerilas iſt 


Lan 


S 

in beliebiger Menge zum Preiſe von 5 bis 20 Dollar per Acker — 14 bis 58 % per Morgen je nach Lage 
und Beſchaffenheit bei geringer Anzahlung zu verkaufen. 
alle unſere heimiſchen Feldfrüchte und Mais. Viehzucht wird in ausgedehntem Maße betrieben. 
richte dortiger deutſcher Anſiedler liegen im Original vor und find bei dem Unterzeichneten einzuſeden, der auch 
jede weitere ge wünſchte Auskunft jederzeit bereitwilligſt koſtenfrei ertheilt. 


edeihen dort 


Das Klima iſt ein ſehr geſundes und 
ahlreiche Be⸗ 


Krause, 


Oberamtmann. 


Man achte darauf, dass die Schachtel mit einer ovalen Ver- 
schlussmarke versehen ist, welche das Facsimile „Ph. Herın. 
Fay“ trägt, da viele werthlose Nachahmungen 


existiren. 


cher Pastillen v, Tincodor Pee, 
Stettin. Grabow a. O. und Züllchow. 


Tua 
N 


in ganz neuen Muftern und hoch- 
feiner, eleganter Ausführung von 
Mk. 1,00 an. 


R. Grassmann, 
Kohlmarkt 10. 


Artikel 


ſämmtl. Paris. 

Spezialität für Herren und Damen verſendet 
Gustav Graf, Leipzig. Ausf. ill. Preilsl. 
g. 20 % verſchl. Beſte Bezugsquelle f. Händer. 


Reine 


Metall-Fussboden-Farhe. 


Garantirt chemisch reine Metall- Eussboden-Tarbe 
zeichnet sich durch besondere Deckkraft und Er- 
giebigkeit aus, trocknet, mit gutem Firniss verar- 
beitet, ausserordentlich schnell, wird steinhart und 
empfiehlt sich durch die Vorzüglichkeit ihrer Eigen- 
schaſten nicht nur allein als Fussboden-Farbe, son- 
dern zu allen Anstrichen, bei denen es auf grosse 
Deckfähigkeit, Härte und schnelles Trocknen an- 
kommt. 

Preis in Pulver a Kilo 60 &. 
Preis in Oel gericben a Kilo I. 

Bei Quantitätien enteprecehend bn 
liger. Zu bezichen durch die Farben-Handlung 
von Theodor P&e, Breitestrasse 60, u. Grabow, 
Langestrasse 1. 


N 


 Sartoffelfide, 


neue u. gebrauchte, zu 1, 1½ u. 2 Ctr. Juhalt, 
2 Gtr.-Getreidefäde von 50 an + 224 
Raps⸗ Ernte: u Hen⸗Pläne, fertig, in jeder 
Größe, in verſchiedener Qualität, wafferbichte 
Mieten⸗, Dreſchkaſten⸗„Wagen⸗ und Buden⸗ 
Pläne, per [Meter von „441.60 an, offerirt 
zu billigsten Preiſen 5 
Die Säcke⸗ u. Plan-Fabrik 
von Adolph Goldschmidt, 
Neue Königsſtr. 1. 


ütung. 


E — % Prutz Nachfolger. 


Wachen 


. (3 Hirsche) 
in Kopenhagen, 
Vestergude No. 12. 


Dieſes ganz in der Nähe des Haupt⸗Bahnbofes 
und blos 5 Minuten vom „Tivoli“ belegene alt⸗ 
renommirte Hotel mit 50 gut möblirten Zimmern 
empfiehlt ſich dem reiſenden Publikum. 

Deutſche Bedienung. Deutſche Zeitungen. 

Reſtauration à la carte. — Moderate Preiſe. 


Beſitzer: M. Schmidt. 


n 
— 


„r 
* 8 


Sun ng 
— 


ſtennachrichten ans anderen Zeitungen. 
e rg Tochter: Deren 5 eee 


Grosser Wein- Ausverkauf. 


S weiteren Fortbildung in 


Schule, Muſik und 


Weine zu ermäßigten Pre ſen zum Verkauf: 
n. Bordenux-Welne: 


rüher: 
geſelli ige u F 0 1 m 14 n 5000 Fl. 1887er Cötcs Pujols, St. Lambert p. Fl. M. —, 75. 11 5 
AR unge Mädchen und Kinder freundlicke 3600 „ „ Medoc Margaux 0. 
Aufnahme und gute Penſton bei 3000 „ „ Cbatcau du Piat 3 
Fran Hauptmann Mass, 3300 „ „ Saint Gervai-, Romefort „ 1530. 
Stettin, Gieſebrechtſtr. 15. 3600 „ „ Chateau Garos Fronsae 105 1,35. 
Gütige Refr. ertheilen Herr Geheim⸗ und Schul⸗ = „ „ e Car Orron, Camblanes „ „ „ 1 5 785 
3 Ver ea Rap 4000 „ 1888er Moulis Medoc 1. 
4500 „ „ Chateau Beausite „ 353 1,70. 
u III. Grosse Inowrazlawer 3600 . 18srer Chätcau Duplessis e ee e 
1000 „ Chateau Larriveanx 5 2.00. 
ferde-Verloosung. 2400 „ Capbern 25150200. 
Ziehung am 5. Oktober d. 3 300 „ 1883er Chäteau Brillette „ E60 200. 
e n 8 800 „ 1881er Chateau La France n 2,20. 
. 25 a 1000 „ „ Chateau Larose „ . 
12 ui — f 105 er 1200 „ 1884er Chäteau Ponjeaux end 2,50. 
yulpage ! en 600 „ „ Chäteau Donnissan Listrac . 2,75. 
10,000 U. 5000 Mark, 600 „ 1883er Mouton d’Armailhacq „ „ 2, 9.5. 
Ponyequipagei.W.1500 %, b. Burgunder: 

sowie 30 edle Pferde 800 „ 1884er Petit Bourgogne „ 17 228. 
und 800 sonstige werth- 300 1883er Bourg Savigny 275 3580. 
volle Gewinne. 150 „ 1881er Bourg Chambertin 3 450 

Loose a 1 Mark 3000 „ verschiedene Jahrgänge Portwein von M. 1,20 bis 2.50. 

sind in den durch Plakate kennt- 2000 „ „ E Madeira „ „ 1,25 „ 3—. 

lichen Verkaufstellen zu haben und 1500 „ Sherry „ „ 1720 „ 2.—. 

zu beziehen durch 1 5 „ 1886er f. Rhein weine „ „ un n 1285 


F. A. Schrader, Haupt Agentur, Mosel weine 


Hannover, Gr, Packbofstr. 29. 
J Porto und Gewinnliste 20 Pf. extra. 
In Stettin zu haben bei G. A. Kaselow, 
äft Frauenstr. . Ecke Klosterhof. 


Für die 
Jobs. Dröse, ir 
8 Stettin, rr A. x 


Be 


Gesangbücher 


zu allerbilligſten Fabrikpreiſen 


; Böllhagen un in Ha hfeder zu 2,50 44 


Die unterm 2. Anguft d. J. vom Herrn Regierungs⸗ 
Präſidenten veröffentlichte 


Belehrung 


über das Weſen der Cholera 


Forst in Halbleder zu 2,50 44, 


und das während der Cholerazeit den in Glanzleder zu 3 940» deal. in Gau mit Golbprefung n 4% 
R Goldſchnitt zu e u Goldſchnitt mit . 

zu beobachtende Verhalten deal. in Gofpfenitt, Ganifeber mit ver⸗ and zu 3,50 55 berziertem Leder | 
iſt im beſonderen Aboruck & 10 Pfennige vorräthig in 8 zu 3,50. %, desgl. eleganteſte zu 4—8 Ab, 
den Expeditionen dieſes Blattes desgl. ev. vers 10 5 Lederbande zu] desgl. Mi intäre von 5 eb h 15 AM, 

f in ilitärgesang 

desgl. in Chagrin zu 5 %, 6 Mu. 7 K Ucher 

Kirchplatz 3 u. Koh Imarft 10. egen Lurusbände in in Calico und Lederhänden 


Saffian u. Kalbleder mit neuen 
Auflagen zu 8 %, bis zu 15 Ab, 


Ipruchbücher in reicher Auswahl. 
u Same m deen beben 45% Bibeln in aer Mısmat. 


Geſangbücher mit cifelirtem Schnitt, hachelegant. 


desgl. 


Sprachkunde ſei Grundlag' Deinem Wiſſen, 
Berſelben ſei zuerſt und ſei zuletzt ert 
.) 


\ Das daher volle Garantie für tadelloſeſte Lederpreſſungen geben. 
= Einprägen von Namen findet auf Wunſch gratis ſtatt. 
Es find ſtets mindeſtens tauſend Geſangbücher auf Lager, daher e Auswahl. 


Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer. Muſter im Schaufenſter. 


R. Grassmann, 
Kohlmarkt 10. Ben —.— 


geläufige Sprechen 


Schreiben, Leſen und Verſtehen der engliſchen 
und franzöſiſchen Sprache (bei Fleiß und Aus⸗ 
dauer) ohne Lehrer ſicher zu erreichen durch die 
in 39 Auflagen vervollk. Orig.⸗Unterr.⸗Briefen 
28 d. 0 Touſſaint⸗Langenſcheidt. Probebriefe 
8 Verl.-B., Berlin, 
SW. 46, Hallesche Str. 17. | A 


a Wie der Proſpekt durch Namensangabe | 


nachweiſt, haben Viele, die nur dieſe Briefe (nicht 
mündlichen Unterricht) benutzten, das Examen als 
Lehrer des Engliſchen und Franzöſiſchen gut 
beſtanden. 


Auktions⸗Anzeige. 


Am Sonnabend, den 3. September, | 
Vormittags 10 uhr, ſoll in Trieglaff, bei 
Batzwitz, Station der Altdamm⸗Kolberger 
Bahn, auf dem Gutshofe daſelbſt, das 
von dem Viehhändler Herrn Hermann 
Wilke aus Greifenberg angekaufte und 
nicht abgenommene Vieh, nämlich 
100 Stück gut genährte Hammel, 

Durchſchnittsgewicht 90½ Pfd, 
115 Stück engl. Halbblutlämmer, 
Durchſchnittsgewicht 60 Pfd., 
ffentlich meiſtbietend gegen ſofortige Baar- # 

zung und ſogleich zu erfolgende Ab- 
me verkauft werden. 

Das Vieh kommt zunächſt im Ganzen, 
und wenn ein genügendes Gebot darauf 
nicht abgegeben wird, in Poſten von je 
10 Stück zum Aufgebot. 

Trieglaff, im Auguſt 1892. 

Die Gutsherrſchaft. 


F Sau . Fernſprecher 71. 


HEINRICH LANZ, MANNHEIM. 


Filialen in Berlin N., Neue ere 55. 


LokOo mobilen 


von 2 bis 60 Pferdekräften. 
Kataloge gratis und franeo mi 
Arbeiterzahl 1800. Monratkieh 50 Loko mobilen. 


1 
zus 
1 


Wen 


C Ton Ten 
der holländische Oneno zu theuer ist, 
die deutschen Sortem aber zu welchlieh, 
zu seifig schmecken, der darf nur 
Dr. Wattenberg’s 


Hansa- Cacao 


mit dem Monde 


irinkem Keln anderer ist so kräftig, 

„Hoppe so sehmnelkhnfe, so mahrhaft und so 

9 billig. Büchsen zu 50 Tassen kosten 

rie und Leſchenkommiſſar 2.20, 1.40, 1.60; die Tasse also nur 
loſterhof 21. 3 Pfennige. Deshalb ist der Hansa- 


Cacao ein 


Gichene us fichtene Planken⸗ 


Naturreinheit ſämmtlicher Weine deiſte ich Garantie 


Sämmtliche Einbanddecken find in meiner eigenen Deckenprägeanſtalt gepreßt und kann A 


A 


N 


Patentirte 3 


F Wegen Uebernahme einer Fabri in Weſtpreußen beabſichtige ich mein am ff Ä 
und ſtelle von den bedeutenden | III ex = An trich⸗ 
(Beſtänden zunächſt die nachſtehend näher beleichneten, gut gepflegten und abgelagerten 


von Altheimer's Nachf., München. 


Beſter und billiger Anſtrich für Fagaden. 
zur Außerordentliche Dauerhaftigkeit und Leichtbeſtändigkeit. a 


Prämiirt und vielfach ausgezeichnet. at 


Proſpekte, Gutachten und Muſterbüchel gratis und frei. 
General-Vertretung und Engros-Lager: 


W. Mahle, Charlottenbrunm i. Schl. 


Direkter Import Spaniſcher u. Portugieſiſcher Weine, Portwein, 
Sherry, 2 Tarragona ꝛc. | 


4 
N 
| 


N Glan lach 


geruchlos und ſofort trocknend 


ermöglicht es, Zimmer zu ſtrelchen, ohne dieſelben außer Gebrauch zu ſetzen, d 
» unangenehme Geruch und das 77 klebrige Trader das der Selfarbe 1 8 BE 
lack eigen, vermieden wird. Dabei iſt die Anwendung jo einfach, daß Jeder das Streichen 


ſelbſt he ei kann. 

A Dieſer Fußboden⸗Glanzlack iſt ſtreichfertig in gelbbrauner, mahagoni, nußbaum, 

grauer Farbe (deckend wie Oelfarbe) und farblos vorräthig. — 
Muſteranſtriche und Gebrauchsanweiſungen in den Niederlagen. 


Franz Christoph, Berlin 
(Filialen in Prag u. Zürich). 
Erfinder und alleiniger Fabrikant des echten Fußboden⸗Glanzlack. 
18 Niederlagen in Stettin: W. Hofmeister, Moltkes und Pölitzerſtr.-Ecke. K. Memels- 
Adorf, kleine nn 17. Erich Richter, RR 65. 


Champagner 


Marke Carte Blanche IH. Latour & Co., Epernay p. Kiſte von 12 ganzen Flaſchen A 18 
„ Carte d'or 22 


. pachtfrei ab Stettin gegen Kaſſe oder Hachnabıne auch einzelne Kiſten abzugeben” bei x 
Faul Gerlich, Spediteur, Sellhausbollwerk Nr. 1. 


Farben, trocken und mit beſtem Doppelfirniß angerieben, 


Lacke u. Lackfarben, 
Firniß, Siceativ | eigene Fabrikate, 


Pinſel aller Sorten, für Maler und Maurer, 
Leim, Schellack. 


W. Reinecke, Frauenſtraße 26. 
Firniß⸗, Lack⸗, Siecativ: und Oelfarben⸗Fabrik, 


Drogen — . 
Gegründet —— Tr 
9110 


u Art, 1 2 er m G 905 Tr ie, 19 1 0 95 085 
warzo eissen 
En 7978800 ks „Brautkleider“. Billigste Preise. Muster frando. 


eee M. M. Catz, in Crefeld. 
rege f Pappdächer 

reparirt, 2 und überklebt 
„ Mietzner, Scharnhborſtſtr. 20, v. 


Penſion. 


In d. Familie e. Offiziers Wittwe u. d. erwachſenen 
Töchtern f. Penſionärinnen lie ebevolle Aufnahme. W. 
erw., auch Unterricht i. Wiſſeuſchaften u Feat ſo 
wie Anleitung i. Küche u. Haushaltung. Zu erfr. i. d 
Expedition dieſer Zeitung Kirchplatz 3. 


Damen- und Kinderkleider 


werden gutſitzend und billig mee 8 
Langeſtr. 


—— — — 1 


6ꝶ—h — ZN 


Prämtirt. 


Wäſcherollen 


in beſter Ausführung unter Garantle. 


1 J. Gollnow, IR 


BER 2 Tr. links. 


3 Garbofpulver, — 
Desinfecttonsfluid 


Nee er, 


| -T Stettin, Breiteflt. 4, 


empfiehlt ein großes Lager 11 75 


hochfeinen Schweizer und Genfer 
a inallen 


CFaſchenuhren von 9-600 Mk. 
Donnerſtag, den 1. September 189 2 


Goldene (14 kar.) Damenuhren in 
Große Eröfnungs - Horfkeunng 


prachtvoller Dekoration ſchon von 
dir Winter ⸗Saiſon. 


25 M. au. Größtes Regulator⸗ 
Lager in 100 verſchiedenen Muſtern 

Billets im Vorverkauf in den bekannten Vorver⸗ 

kaufsſte len. Aufang 8 8 Uhr?: 


von 15-400 Pik. Gediegene. 
Tlamlin- Hlenter. 


Auswahl in Standuhren (mit und 
Heute, Mittwoch: 


ohne Viertelſchlag) ſowie Wecker, 
Gr. Abſchieds⸗ -Gala⸗ -Vorſtellung 


Goldwaaren und Uhrketten zu ungewöhnlich 
des jehlgen intern. Spezialiti Bring 


billigen Preiſen. 
Beamten und Militärs gewähre ich Ratenzahlung. 

Koloſſaler Erfolg ni unerreicht daſtehenden Geſangs⸗ 
und Charakterkomikers Herrn Aclolt Goedicke, 


Nepofitorium für Materialien, Poſamentier, Reſtau⸗ 
Darſteller berüheater und hiſtoriſcher eee 


zum an, gegen Cholera empfiehlt 


Paul BKräusslich, 
eee 3 * 11. 


ulanteſte Bedienung, billigſte Preiſe. 


I Größtes Uhrenlager am Platze! 
0 


rants und Kurzwaaren, ſowie Geſtelle, Ladentiſche, jede 
Länge, unter der Hälfte des Werthes zu verkaufen bei 
C. Hoffmann, Schulzeuſtr. 22. 


Packkiſten bing DE TREE 
aul Freytag, Friedrich str. 6. 


Se e 


* 


e 3 „ Nenefte Mufter aalen mai lee Seelen 
> äußerer" Patchen fort rg menge In e Geschäften käuflich. Jede E98 Nach M Warpe ene 
vollſtändiger Begräbniſſe werden entgegengenommen Auskunft giebt das Hansn-Unenower d t fie Freitag bella 1 188 
— in tontanter Weile angeführt. Max Rieck, Hambur g. Wan E ern e e e u. Tagen m n * 

— — . 
25 U 2 n 2 Br 4 und 5 I 7 
— — e ae e beate 
Dr 0 Iı | — Rieck’s Hansa-Caeao empfiehlt Theodor Pee, Untersätzen, ® evue-Iheat r. 
= Far Breiteſtraße 60, Grabow und Züllchow. Direktion: Rani Schirmer. 
Fei te Winter⸗Cervel N r FFF bemalt und unbemalt, f Wittvoch, ben 31. ge 
ane harte dann cn 66% | g been Se een oe an 
nt 1 -& i x 0 iter München. 
Tunes dee te Möbel, Spiegel und, Polſterwaaren 32 R. Grassmann, 8 Noliere- Abend. 
F 9 empfiehlt in größter Auswahl zu ausnahmsweiſe [ligen Preiſen. | ohlmar 2 
Alles Daueribaare, |@ KE Auch Theilzahlung geſtattet. mm 885 4 8 0 9825957 Tartüffe. (Der Scheinheilige.) 
empfiehlt angelegentlichſt E BR NI 2X BO Tre L N F 11 1 9 2 & VREBBE IF R 90 3 in N 1 8 
5 7 1 t 1 Mar ER, ” 
8 Lax 5 Tr A 9 0 Beutlerstrasse 18—19, I., II. u. III. Ion ent a int unt. a 15 1 na e Hierauf: 
i 52, Fabr ter Fleiſch- u. Wurſi⸗Waaren a 8 0 
re Dampf- Ben Betrieb. i 88 »640000606990905500600930905 1 577 un 11 50 Don * zu Die gelehrte en 
—7 en er r ie —_— nn Btettimen „ u BUN et 4 
"Dar: 12 Bauer u der Württ, 5 — 5 elch Vorne 611 50) ons mi 


gegn 11035 Cad 75 


Esslingen a. N. 
— & Leibfried. ; 


bene Cynacù in ( 
Bar Her * Pur 
Beſten engl. Heiz- Kote für Feten ung. 
Kochmaſgunen und Heizungen jeder ke t. Prima 
. en, Prima Oberſchtleſiſch 
Steinkohlen, Prima Bohmiſche Brau kohlen 
Prima Hansbrand⸗Mußkohlen, beſte Seuftenberger 
Briquettes, Marie Anthratitkohle, Sdunelz⸗Koke. 
Schmiedekohle, s nn Sonmpt eee ar! 
Partien und zum. Pi zusbedarf 


Ar Karo. 
Komptoir Be 


u! 


1515 zu den vollendetsten Cor 
struetionen 8 bestens em- 


Telephon 391. Lager Parnitz⸗ 
brücke und Sberh f Bauſtr Nr. 11. 
Veſtellungen ulla auch Herr E. Krahnſtöver, Gr. 
Mollweberſtr. 31, im Komtoir entgegen. 


p . * 


Anfang augnahmsweſſe 7 Uhr. 
5 Uhr: Großes Garten -Freikonzert 


Donnuerſtag, den 1. September 1892: 
85 Ber Direktor Erass Possart. 


= Die Bluthochzeit. m 


Trama ine Akten v A, Lindner. 


1 Mäscher-i . Bleiche 
II. . 


| Stettin, Falkenwalderstr. 20. 


Gardinen ens 
Maschinen-Plätterel. 


Ein Major a. D. ſucht auf ſofort karl I. N Possurt. 
Penſion, am liebſten allein im Hauſe einer Mh 
vornehmen Dame. Briefliche Anerbie⸗ Eiyslum-Thester. £ 

tungen: befördert die Geſchäftsſtelle d. Bl.“ och, 88 "ug: 


unter B. H. Kirchplatz 3. dr 5 Uhr: e u 


